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Die politische Lage in Berlin.
Ws RZMLlsd 'Är' ils » — Dir Wrdi 'dett Ms « WsMge

^ Si ' iamrnlKS ' ißirr ' rkKg , — LrridLS ' Äuug
ass MiSÄSßKgLL?

In der gestern abend staitgesundenLn Sitzung des inter¬

fraktionellen Ausschusses der Mchrhe
'chsparteie»

wurde bekanntgegeben , daß für die umgehende Parla-
' me ntarisierung der NeichSregierung sich ^ der Mit-

glieÄ.-r des intetsraktisnellen Ausschusses erklären . In der

kommenden Woche ist mit entsprechenden aktiven Schritten der
!MehrheiisparLeien bei der Reichsregierung zu rcchrren. Auch

^
die Frage der beschleunigten EinberusungdeS Reichs¬

tages ist im Sinne der Forderung d .rr Linken so gut wie

entschieden.
Vor der Sitzung des interfraktionellen Ausschusses hat um

j Uhr nachmittags eine Sitzung der Führer des Zentrums
und der Sozialdemokraten stattgefmiden . in der die

Grundlage für die kommenden Anträge geschaffen sein soll.
Die „Nationalzettmrg " schreibt , daß der interfraktionelle

Ausschuß der Mehrheitsparteien sich in Permanenz erklärt

habe , Präsident Fehrenbach rnache den Vorbehalt für sine

vorzeitige Einberufung des Reichstages , da die nächsten Tage
erst eine Aendcrimg der Lage bringen müßten , bis er die Not-

wendigkett zur vorzeitigen Einberufung des Reichstages als

gegeben erachte . Die KriegszeiLung des offiziösen „ LokrÄ -An.

zrigers " schreibt , es erhalte sich die Meinung , daß die Tag « der

Kanzlerschaft des Grafen Hertling gezählt sind

vcrs rmtiooMLsrÄs Programm.
Berlin , 28 . Sept . WTB . Die naiiMrallib -rale Reichs-

tagsfraktion Art sich in ihrer Setzten Sitzung mit der politischen
Lage beschäftigt und ist einmütÄg zu nachstehender Ent¬
schließung gelangt:

Der Ernst der Zeit erfordert dis Zusammenfas¬
sung aller Kräfte und den Entschluß , wirklich Weits
Kreise auf einem gemeinsamen Boden zu vereinigen.

! Hierfür stellt die nationaWbe -rale ReichstagSfraWo « folgende
> Richtlinien mts:

I . Innrnpolilklr.
1 . Eine engere Verbindung zwischen Regie-

kungund Volksvertretung ist horzustellen durch Ein.
tritt weiterer Vertrauensmänner derjMigen Parteien in die
Regierung , die bereit sind , die Verantwortung für die Regie-
wngsgeschäste zu übernehmen . Zu diesem ZweS müßte Ar.
titelst, Satz 2 mW 21 , Absatz 2 dev Reichsversassung - a n s -
gehoben werden.

2 . Die Einheitlichkeit der Reichslvitung ist
dadurch sicher zu stellen, daß eine ständige Beteiligung
dex Staatssekretäre bei der Führung der Geschäft«
und an der gesamten Politik gewährleistet mW durch gegensei¬
tige organische Einrichtungen , insbesondere durch gemein-
same Sitzungen und Beschlußfassung gerogÄt wird . Auch
zwischen der Reich sieitung und den verantwortlichen
militärischen Behörden muß eine Einheitlich,
keil herbeigesühÄ werden.

Z Wir verlangen eine de» politischen und wirtschaftlichen
.Anforderungen entsprechende durchgreifende Reform
des Auswärtige « Amtes mW deS auswärtigen
DiensteA-

4 Wir erwarten eins schleunige Regelung deS
Preußischen Landtagswahlrechtes gemäß
der Regierungsvorlage.

5 . Mit dem Wegfall der KriegSnottvendlgkeit muß nach
kürzester- UebergangSM die staatliche ZwangSwirt.
schast ein Ende nehmen.

6 Die Regelungder mit dem Belagerungszustand
zusammenhängenden Fragen , insbesondere der Zens ur und
des BersammlungsrechtS . hat durch ein Reichs,
gesetz zu erfolgen , dessen Vorlegung beim Zusammentritt
des Reichstages wir erwarten.

7. Die Regelung der StaatsforM von Elsaß . Loth-
« ingen ist eine innere deutsche Angelegenheit,
dis Entscheidung ist alsbald zu treffen.

8. In den besetzten Gebieten deS Ostens soll
die Militärverwaltung in eine Zivil Verwaltung über¬
geleitet werden . Die staatlichen Einrichtungen dieser Gebiete
sind derart auSzubanrn , daß alle » Kreisen der Bevölkerung di«
BetEMSW offen steht.

r . rrutzrirpoMik.
1. Wir erklären in UeSereinstimmung « it der

ReichSleitnng und der Obersten HeereSlei,
. t« « g. daß wir eine « Frieds « mtt unseren Feinds « ans

der Grundlage der Unversehrtheit deS Reichsge»
Lietes mit der Rückgabe der dentschen Kolonien zu»
stimmen . Die Wiederherstellung der politischen nnd
wirtschaftlichen Unabhängigkeit Belgiens er,
sordert Sicherung einer wirklichen Neutralität und die
Wahrung des kulturellen nnd inncrpolitischeu Selbst»
bcstimmnngsrcchteS des flämischen Volkes.

L Dis durch Friedensverträge mit Rußland festgelegte
Loslösnng der östlichen Rand st «raten von Ruß¬
land , die dem Willen ihrer Völker entspricht , bildet die
Grundlage für ein wirtschaftliches Zusammenwirken nnd
für die gegenseitigen Interesse « dieser Staaten und des
Deutschen Reiches . Eine den Wünsche« beider Teils
entsprechende politische , wirtschaftliche nnd militärische
Verbindung des Baltenlandes nnd Litauens
mit Deutschland ist baldigst durchzuftthren . Der Welt»
sriedensvertrag darf dieses Ergebnis nicht gefähr¬
den.

S. Wir treten ein für die tatkräftige Beteiligung Deutsch¬
lands an jeder , einen danernden Frieden för¬
dernde » zwischenstaatlichen Vereinigung . Daher be¬
grüßen ir den Gedanken des Völkerbundes , der künf¬
tige Kriege durch ständige Schiedsgerichte sowie durch
gleichzeitige und gegenseitige Begrenzung der Rüstnnge»
beschränke « soll . Jeder Wirtschaftskrieg mutz ausge¬
schlossen sei« . Mit einem Völkerbünde ist er ebenso «« ,
vereinbar wie irgendwelche Beschränkung der
Freiheit der Schiffahrt ans dem Meere.

vis UrrtSÄLs lZkmt Malmows
KiMboL M.

Berlin, 23 . Sept , Wie wir erfahren , hat dis Entente
den von Hsirrn Malirrow nachgefuchlten Waffenstillstand
abgekehnt. sich im übrigen jedoch bereit erklärt , in Ver¬
handlungen einzutrekr «.

Die Meldungen ans Sofia bestätigen die durchaus -e i n -
wandfreie Haltung des Zaren Ferdinand , der
an dem Bündnis unter allen Umständen f

'
est-

hält. Die Frieden sdrlogaiio « befindet sich noch immer in
Sofia . Die Nachricht , die Delegation Hübe bereits di« Front
passiert , kamr als eine von der Eniiisnte lanzierts FcckschmeA
dung bezeichnst werden . Nach eirvsr Rsntermeldmrg befand
sich bei der Delegation dev amerikanisch « Gesandte
in Sofia . Wie bekämet , hatte Bulgarien die diplomatischen
Beziehungen zu den Bereinigten Staaten nicht abgebrochen.
Der amerikanische Gesandte allein soll von den feindlichen
Truppen rrach Saloniki dnrchgelassen mid dort angekommen
fein . Vielleicht gibt di« Teilnahme des amerKcmischen Diplo --
maten >eme ErMrung für die Vorgänge in Bulgarien.

veutjüre Gruppen in Sokis.
Berlin, 28 . Sept . Nach PrivaimeldmiMn find in ver¬

letzten Nacht deutsche Truppen in Sofia mrKSmirmen mW von
der Bevölkerung mit großem Jubel empfangen worden.

OeUsrr 'riais vrrbsltezr.
Wien. 28. Sept . WTB . Das „Fremdenblatt " schreibt:

Wie in hiesigen politischen Kreisen verlautet . Hst die Nieder¬
lage der bulgarischen Armee in Bulgarien selbst große Er¬
reg u n g hervorgcruferr . Es heißt , daß di« Regierung M a -
linow» ans diesen Verhältnissen vielleicht di« politi.
fchen Konsequenzen ziehen wird . Im Verlaufe einer
Besprechung mit bei ihm erschienenen deuffchnafionalen Mit¬
gliedern des Ausschusses der österreichischen Delegation für
auswärtige Angelegenheiten erklärte Minister deS Aeußiorn
Gras Burian,, daß trotz der Ereignisse in Bulgarien dis
Gesamtlage nicht allzu kritisch beurteilt werden
braucht . Auf weitere Anfragen der Delegierten betonte Graf
Burian , daß Oesterreich . Ungarn im vollen Ein¬
vernahmen mit Deutschland Vorgehen werde . Das
Bündnis zwischen Oesterreich -Ungarn und dem Deutschen
Reiche sei nach wie vor fest mW unerschütterlich.
Trotze Nachgiebigkeitgegenüber Sen Polen.

Begnadigung der revoltierenden Legionäre.
Wien , 27 . Sept . Die polnischen Nachrichten melden:

Heute mittag wurde der Obmann des Polenklubs Tertil vom
Kaiser m Audienz in der Hofburg empfangen . Tertil befand
sich in Begleitung des Vizepräsidenten des Abgeordnetenhau¬
ses German und des Herrenhausmitgliedes BMnski . Der
Kaiser eröffnet « ihnen , daß er mit dem heutigen Tage die
vollständige Einstellung der Prozesse gegen
die polnischen Legionäre in Marmaros
Szige 1 verengt habe . Zwar war die Tat der beschuldigten
Soldaten nicht frei von militärischer strafrechtlicher Verant¬
wortung , jedoch stets eingedenk der zahlreichen Beweise groß«
Treu « und Tapferkeit der Polen , sowie ihrer Selbstanfopfs-
rung ans dem Schlachtfelds nnd inr Hinterland « und , Gebrauch
machend vom dem Monarchen zustehenden Recht der Gnade
uÄ > Verzeihung , habe « c sich M diesem Schritt in de« Erwar¬

tung entschlossen, daß das bisherig « Verhältnis des polnische«
Volles zur Krone auch fernerhin bleibend bestehen werde.

Zcüwsrs KvgMs gslcksitsrt.
Berlin. 28 . Sept ., abends . WTB . Amtlich.
Westlich von Cambrai , in der Champagne und

westlich der Maas sind schwer « Angriffe des Feinde!
gescheitert.

In Flandern sind zwischen Dixmuiden und der Ltz
englisch . belgische Angriff« im Gange.

Der Kaiser an den König von Sachsen.
Zwischen dem Kaiser und dem König von Sach,

fen fand folgender Telegraurmwechsel statt;
Großes Hauptquartier, 22 . Sept . Es ist Mir

eine Freude , Dir witzuteilen . daß ich soeben an der Westfront
auch sächsische Truppen gesehen und in allerbestem Zustande
gesunden habe . Eine Anzahl Arisgeichnungen kormte ich dabei
den tapferen Leuten mit Genugtuung persönlich überreiche«

Wilhelm.
Dresden, 28 . Sept . DMen Dank für Dein Lebens

würdiges Telegramm . Mit stolzes Freude habe ich von Dir
vernommen , daß meine Truppen rrach den schweren Kämpfen
einen vorzüglichen Eindruck gemacht haben , so daß Du einer
Anzahl tapferer Leute eine Anzahl Auszeichnungen verleihe»
konntest . Gott -helfe rmS Wetter!

Friedrich August.

Vs? MMckts vuMbmck.
Berlin, 28. Sept . WTB . De « großen engli.

sche » DnTchSrnchversuchsangriff auf Combrai.
öen ans öem rechte« Flügel auch großeamerikanisch»
Verbände unterstützten , leitete am 27. September , S Uhr
morgens , dreistündiges schwerstes Artilleriefener von San«
chy -Couchp bis Gonzeauronrt ein . Um 8 Uhr morgenk
ging die englische Infanterie in 86 Kilometer Frontbreite
tiefgegliedert znm Angriff vor . Südlich der Straße Cann
brat bis Girpanme begleitete eine große Zahl von Pan»
zergeschmadern den Stnrm . Erst nach Wiederholten
Angriffen erkämpfte der Engländer in Richtung Bourbon»
Flesqnisres Raum.

Am Nachmittage erneuerten die Engländer ihre » An¬
sturm . Auch nördlich der Straße BLMnme -CamLrai fuhren
Lichte Scharen von Panzerwagen vor . Aus dem rechten
Schlachtflügel gingen die Deutschen unter hartnäckigen
Kämpfen auf die im Heeresbericht genannte Linie zurück
Im Zentrum brachte « vor dem Dorfe Graincourt alle
englischen Angriffe Slntig zusammen. Erst
als die Engländer Annen ; genommen hatte » und von Nor¬
den her umfassend angriffen , gaben die tapferen Verteidiger
von Grainconrt ihre Stellungen auf . Weiter südlich schei¬
terten die Vorstöße ans FlesquiLres heraus . Nibecourt
ging verloren . Es Wurde WiedergensmmL «.

Beiderseits Gouzeaucourt griffen die Engländer um 9 Uhr
vormittags au . Hier wurden sic blutig znsückgewiesen . Ebenso
schotterten alle Angriffe der Amsiksner zwischen Epehtz und
Bellicourt . Die vorüb « geherw verloren gegauMMe Ferme
Tomboi « und Quellemortt lvurden in raschem Ge gen-
stotzzurückerobert. Die stanzösischen Angriffe zwischen
Mette und AiSne wurden nach kurzeur . aber Lnßässt hef¬
tigem Rahkanchse sbWwiesem Auch zwischen VeSle mw
Suippe » waren französische Teil an griffe verg ob.
l i ch. Die den WWW Tag über fortgesetzten französischen An¬
griffe in der Champagne brachten den Franzosen nur geringen
Gelärwegewimr ein . Ihre Verluste , vor allem durch das deut¬
sch« Maschinengewehrsen -er, sind, wie «Le Gefangenen bestäti.
gen , Surrst blutig . Auch bi« Einbuße an Tanks ist
empfindlich.

Der amerikanische « « griff östlich der Argonnen
begann um 11 Uhr vormittags . ES wurde bis in die Nach»
hinein sehr erbitttrt gekämpft . Ein entschiedener Erfolg
blieb den Amerikanern , trotz immer wietÄirholttv Angriffe,
versagt.

*

Lntente - NugpMr in Mdsnisn abgsfMlsgen.
Wien, 28 . Sept . WTB . Amtlich wird verlauivart»

An der italienischen Front keine nennenswerten Kampshand,
lungen . Aus dem Albanischen Kriegsschauplatz habe », rursere
Truppen westlich des Ochridasee « in einem von de« Bulgaren
übernonrmenrn BsrteidiMWsabschmtt feindliche An.
arikks abgeschlagen.

Der Chef deS GenemlfiaSeS.
» er tüpkifsre Ser -iOt.

Sonfiantinopel. S7. Sept . WTB . « mtlicher B»
richt : PaMMUKfrsnt . Rnf «NftseM »echte« Müget ent»
wickelten sich neue Kämpfe . Mesopotamien . Am Tigris vor,

Hierzu zwei Beilagen.
^



ßck-MM ftÄkMHe Kavallerie wm-ö - durch »«,« Se«er «v»
SewMen. An den übrige« Fronten «ichts Neues.

lilslve poliMcks ttackricktso.
Wer zettelte die rnssischs Revolution an?

' Kiew , 26. Sept . „Naszharoüina"
, eine neu erscheinende

xechtSsteHenüe Zeitung , meldet: Die russische Revolu¬
tion war nicht das Werk des Volkes, sondern
entstand unabhängig von dessen Wünschen und Interessen
durch äußere und innere Intrigen . Die Hauptleitung lagin der Hand des englischen Botschafters Buchanan, der,um einen Separatfrieden zu verhindern , den Umsturz her-
beisührte. Die englische Botschaft war das Zentrum der
Revolutionsbewegung, wo die Führer der Revolution, die
Miljukow und Gutzkow , aus und ein gingen und Instruk¬tionen erhielten.

Der finnische Landtag tritt am Montap zusammen , umdie Königswahl vorzunehmen. Im Anschluß daran reift
eine Landiagsdepuiation unmittelbar nach Deutschland.Der spanische Marineminister ist zurückgetrete«. Der
„Temps" will wissen daß der Rücktritt Mirandas auf einen
Beschluß des Ministerrats zurückzuführen ist, wonach die
Hafenverwaltung Offizieren des Lanöheeres übertragenwerden soll.

Die englischen Liberalen wollen Fortsetzung des Krie¬
ges. Die „National Federation "

, die in Manchester ihre
Tagung eröffnete, nahm eine Resolution an, in der die
Durchführung des Krieges befürwortet wird, bis ein ge¬rechter und dauerhafter Friede erreicht sei. Der
Antrag , daß die liberale Partei für eine Untersuchung der
Friedensmöglichkeiteneintreten und alle von den feindlichenLändern vorgebrachten Vorschläge freundlich er¬
wägen solle, wurde von einer überwältigenden Mehrheit
abgelehnt. Der Antragsteller wurde dauernd unter¬
brochen.

Aus cZMr Issslt.
Walte, ' Slsem.

Mit der Eröffnungsvorstellung des Großh.Theaters am Sonntag , den 29 . September, soll noch nach¬träglich des 50 . Geburtstages Walter Bl
'
oems gedachtwerden. Uns wird dazu geschrieben : Bloem ist in Oldenburg

schon lange kein Fremder mehr. Sein Drama „E s werdeRecht "
, sowie auch die nun wieder m dM Spielplan auf»

genommenen „Schnap p hähn «" durften sich hier schon in
früheren Jahren der beifälligsten Ausnahme erfreuen. Aber
Nicht feine Dramen sind es , dis Bloem seinen heutigen Namen
schufen — er ist in erster Linie Romanschriftsteller und hat als
solcher einen Erfolg gehabt — so groß, wie ihn nur wenige
Dichter buchen können.

Walter Bloem wurde am 29. Juni 1863 in Elberfeld als
Sohn des Rechtsanwalts Julius Blosm geboren, besuchtedas dortige humanistische Gymnasium und begann im Jahrs1886 das Studium der Rechte , das ihn an verschiedene Uni¬
versitäten, wie Marburg , Bonn , Leipzig, Heidelberg , führte.Nach der juristischen Staatsprüfung 1890 folgten die Referen¬darzeit in Remscheid (Leiter des „ Literarischen Unterhaltungs¬blattes für Westdeutschland "

) und nach dem Wessorenexamendie Niederlassungals Rechtsanwalt in Barmen . Aber schonim Jahre 1994 schied er aus dem AnwaltsbeMf aus , um sichin Berlin als freier Schriftsteller niedcrzulassen , ermutigt
durch den Erfolg seines dramatischenErstlingswerkes „Canb"am Berliner Kgl. Schauspielhaus. Verschiedene Dramen,Schauspiele und ' Militärromane waren entstanden, bisBloem mit seiner gewaltigen Roman-Trilogie „Das EiserneJahr "

, „ Volk wider Volk "
, und „ Schmiede der Zukunft" der

große Wurf gelang, der seinen Namen und Ruhm begründete.Die letzten Werte ans der Meder Walter Bloems sind feinElsaßroman „Das verlorene Vaterland" und sein Kriegstage¬
buch „ Vormarsch".

Mit Begeisterung war Bloem ins Feld gezogen und als
Hiauptmann konnte er nach dreimaliger Verwundung am 20.
Juni fernen 50. Geburtstag feiern. Sein geradezu schranken¬loser Idealismus hat ihn trotz alles schwer Erlebten bis heutenicht verlassen . Mit Leib und Seele deutsch, erkennt er den
Weltfrieden nur in einem Sieg der deutschen Waffen. Sein
Zukunfts-Ideal aber denkt er sich so:

„ Daß nie lein Volk das andere mehr zerfleischt,Daß nimmer Bruder gegen Bruder wüte,
Daß über allem heißen Erdenringen
Versöhnend schweb ' aus morgenlichienSchwingenDer holde Genius der Menschengüte — !

Der Zukunft Ideal — es ist der Frieds ! "
S . I.

Der Tod Georg Simmels , der 25 Jahre öer BerlinerUniversität angehörte und erst kurz vor Beginn des Kriegesnach Stratzburg übersieöelte, hinterläßt eine klaffende Lückein der Reihe der deutschen Philosophie, öer geistigen Per-
söulichkeiten der Gegenwart überhaupt. Simmel gehörtezu unseren unabhängigsten und vielseitigsten akademischenDenkern. Er war ein Meister des aphoristisch zugespitztenWortes , und gerade diese Eigenschaft brachte ihm wohl diegroße Zuhörerschaft, deren er im Hörsaal wie bei seinenöffentlichen Vorträgen sicher war . Seine Schriften „Pro¬bleme der Geschichtsphilosophie "

, „Philosophie des Geldes",„Soziologie"
, um nur die hauptsächlichsten zu nennen, zeigenalle die gleiche, geschliffene , künstlerische Form und ver¬

schafften ihm einen Ruf , der weit über die Grenze» Deutsch¬lands htnauSging.
Das neue Stadttheater Charleville. Aus dem Westen)vird uns - «schrieben: Die hiesige Etappen-Jnspektion hatjetzt in das alte Theaterhaus , in dem einmal auch Voltaire

«kne Uraufführung gehabt haben soll , neues Leven eknzkeyen!
lassen , indem sie dem Hofrat Richard Franz die Zu¬
sammenstellung einer ständigen Truppe übertrug . Schondie feierliche Eröffnungsvorstellung, Gerhart Hauptmanns
deutsches Märchendrama „ Die versunkene Glocke"

, hat ge¬
zeigt, was die kleine Etappenstadt im kommenden Winter
unseren zur Ruhe zurückgezogenen Feldgrauen künstlerischbieten wird . Als Glockengießer Heinrich bot Kurt
Lukas eine abgerundete Leistung ; Lotte Liedke war ein
märchenzartes Rautendelein.

lieber 1s4 Millionen Eiserne Kreuze sind während des
jetzigen Krieges an unsere Truppen und solche der Verbün¬
deten Armeen verliehen worden. Hiervon entfallen über
1433 000 Stück aus die zweite Klasse und über 81 000 aus
die erste Klasse . Das Gewicht eines Kreuzes beträgt etwa
13 Gramm , und zwar werden 9 Gramm Gußeisen und fastdie gleiche Menge Feinfilber zu dessen Herstellung benötigt.Von dem elfteren ist ein« Gesamtmenge von über 13 900
Kilogramm und von dem letzteren eine solche von 12 850
Kilogramm verarbeitet worden. Für ein Eisernes Kreuz
zweiter Klasse wird an schwarz -weißem bezw . weiß-schwar¬
zem Band ein drittel Meter gebraucht ; es ist somit für diese
1 433 000 Kreuze eins Bandmenge von über 487 700 Meter
verbraucht worden.

Der König vo» Württemberg hat , um zur Hebungder Wohnungsnot beizutragen, unbenutzte Räum«des Refidenzschlosfes, di« für Familien - und Ein¬
zelwohnungen ungeeignet sind , dem Kriegsministerium zur
Verfügung gestellt , um Wohnungen, die bisher von diesem
belegt waren, für Familien frei zu machen.

Deutsche Riese, »Flugzeuge. Der Fron -tberichterstatterdes „Daily Ehronicle" meldet: In der letzten Zeit benutz¬ten die Deutschen bei ihren nächtlichen Bombenangriffen
Riesen-Flugzeug«. Jedes dieser Flugzeuge hat acht Mann
Besatzung und trägt 2000 Pfund Explosivstoffe.

Dis „Gummikutsche ". Vorigen Winter, so erzählt Hansvon Weber in dem neuen, demnächst erscheinenden Doppelheft
seiner Zeitschrift „Der Zwiebelfisch " (München ) , begegnete ich
auf der Straße einem befreundetenArzte, der «in« sehr große
Praxis hat. Er konnte vor Asthma kaum reden — sein Auto
hatte er hergeben müssen , trotzdem Li« Gummireifen kaum
mehr für Kriegszwecke Mt genug warm . Nun mußte er
durch Wind und Wetter rennen oder, wenn die Straßenver¬
hältnisse es erlaubten, durch Sturm und Regen radeln. An
uns fuhr, während wir sprachen , «in eleganter Wagen vor¬
über, ans vier frischen schönen Gummirädern, vorn Zwei
Prachtgäule, ans dem Bock zwei tadellose Lakaien, im Wagen
zwei alt« Hofdamen. Mein Arzt, der dumme Kerl, bekam
vor Wut «inen Hustenansall; er hatte unrecht , di« alten Damen
hätten sich ja erkältet , wenn sie nicht gefahren wären!

Kleine Mitteilungen. Das Kgl . Schauspielhaus Dresden
hat als erste deutsche Bühne den Versuch gewagt, mit einer
Ausführung von Wildenbruchs hinlerlassenem Drama
„Erm anarich der König" eine Pflicht der Pietät gegen
den Dichter zu erfüllen . Das Publikum folgte den Vor¬
gängen altgermanischerDynastenpolitikmit regster Teilnahme.— Di« „ Liller Kriegszeitung" stellt mit Ablauf die¬
ses Monats ihr Erscheinen «in. Paul Oskar Hoecker, der bis¬
herig« Leiter dieser volkstümlichsten aller Feldzeitungen, istals Herausgeber der durch Hanns von Zobeltitz ' Tod führer¬los gewordenen „ Velhagen und Klasings Monatshefts" nach
Berlin berufen worden.

MU§ sem MsWersogtrsm.
Kechdrurk unserer mit besonderen Zeichen versehenen Eigenberichts^ .TMk Nit genauer Quellenangabe gestattet» Mitteilungen und BertzH^ '

über onliHe Vorkemmnisse sind der Schriftteiuwg stets willrommen.

Oldenburg , 29. Sept.
1° Milch- und Vutterpreise. Wie bereits im April d: I.

durch eine Bekanntmachung der Lanüesfettstelle mitgeteiltwurde, ist es im Interesse der Milchviehhaltung dringend
erforderlich, die Preise für Milch und Butter für die Win-
termouate zu erhöhen. Die Lanöesfettstellehat jetzt die vom
1. Oktober ab geltenden Preise neu festgesetzt. Die im
Milchversorgungsbezirk für Stadt und Amt Oldenburg gel¬tenden Preise gehen ans der heutigen Bekanntmachung her¬
vor.

* Mit einem vollen Erfolge der 8. Kriegsanleihe ist
nicht nur jedem unter uns gedient, öer Ausfall dieser An¬
leihe wird vielmehr bestimmend sein für die Zukunft, die
Existenz, die Unversehrtheit von Hab und Gut jedes ein¬
zelnen wie für das Wohl und Wehe seiner Kinder und
Kindeskinder. Falls die Heimat jetzt nicht den Feindenmit schlagender Deutlichkeit zu Gemüts führt , daß Heim«und Frontheer wie ein Mann zusammenstehenund sich mitallen Mitteln gegenseitig helfen und stützen , dann wird
die Siegeszuversicht der Feinde nicht ohne Grund noch er¬
heblich sich steigern, und sie werden, jedem Verstänöignngs-
frieöen abhold, nie und nimmer die Nutzlosigkeit ihrer
Versuche , uns niederzuringen, einsehen , sondern diese viel-
mehr, koste es, was es wolle , mit gesteigerter Kraft fort¬
setzen. Auf den Schlag gehört ein Gegenschlag
unsererseits; um ihn zu voller Wirkung zu bringen,dazu gibt die S. Kriegsanleihe jedwedem, der zeichnet , das
wirksamste Mittel in die Hand. Zeichnet die 9. Kriegs¬anleihe!

* Die Stadtgebietsvertreütng hielt am Freitag «in«
Sitzung auf dem Rathaus« ab, in dev erneut di« Frag « wogen
Errichtung eines Kleinkinderheims zur Bera¬
tung stand. Nach dem inzwischen von der Wumba-Bsrlin
eingegangenen Schreiben ist diese jetzt bereit, als einmaligen
Beitrag 22 000 ^ — gleich 50 Prozent der Baukosten ' und
ersten Einrichtung — zu zahlen. Wenn aber die Benutzungder Anstalt für das ArMlerie-Depot als Kriogsmaßmchm« nichtmehr in Frage kommt oder eine ander« Verwertung stattfin¬den soll , muß «ine unparteiische Kommission bestimmen , wel¬
cher Geldbetrag zurückzuerstatten ist. Als laufende Ausgabe

für ein Kind von' Arbeiterinnen des AriWerie -Lepoks ttmSojfür ein Fahr 126 -K bewilligt. Von Zeit zu Zeit ist nachzwprüft» . ob und in welchem Umfang« «in« Herabminderung
stattfindLN kann . Der Magistrat hielt es für erforderlich, daß
hrnsichMch der zu zahlenden Entschädigungim Falle der Be,
ckriebseinstellu-ng der BtunitionsMstalten feste Beträge be.
stimmt werden, und zwar wünscht er , daß 13 000 vorwegauf den Bauzuschuß der Wumba angerschnot werden. Von/
Len verbleibenden9000 ^ gilt je nach Ablauf je eines Be-
triebsjahves als endgültig bewilligt. Ei« entsprechender Wer«
tragseniwurf ist der Wumba zugesandi. Stimmt die Wumba
dem Vertrage nicht zu , gilt dos ganze Unternehmen als ge¬
scheitert . Di« Angelegenheitsoll im übrigen so gefördert wer¬
den , daß die I » betrieb na hm« des Kinderheims schon
im Januar erfolgen kann . Als Beitrag ist für jedes Kintz
täglich 50 H zu zahlen. Nach dem Voranschlagbetröge » di»
jährlichen Ausgaben 25 150 Dis Stadtgebietskass« hateinen Zuschuß von vorläufig 11110 -st zu zahlen, wodurch sich
die Umlagen der Gesamtsteuer um rund 23 Prozent erhöhe»werden. Mit einer weiteren Erhöhung ist aber zu rechnen.
In namentlicherAbstimmung wurde die Errichtung des Kin¬
derheims mit 6 gegen 3 Stimmen beschlossen unter der Vor¬
aussetzung, daß di« Wmnba dem vom Magistrat ausgestellten
Vertrag« zustimmt . Für dis Errichtung des Heims simmste»
die Herren Helmers. John . Kaper, Kreutzfeld , Prüll , Sadv,
water , dagegen stimmtendi« Herren KnochS , Oltmann . Wism« -'
ken. Die Mehrheit hielt die sofortig« Errichtung des Kinder¬
heims im dringenden Interesse der Kinder für geboten und
stellte ihr« finanziellen Bedenken zurück. Di« Minderheit
sprach sich ebenfalls warm für das Kinderheim aus , konnÄ,
aber der Errichtung desselben nicht zustimmen , weil das Ar¬
tillerie-Depot den bisher in Aussicht gestellter« Zuschuß i«
Höh« von 60 Prozent der laufenden Ausgaben nicht leistenwill. Hierdurch wird die Stadtgebietskasse derart belastet,
daß mit einer erheblichen Erhöhung der Umlagen gerechnetwerden muß. Dies glaubte dis Minderheit den Steuerzah¬lern gegenüber nicht verantworten zu können , um so mehr,weil in nächster Zeit größere Aufwendungen, u . a . für Aus¬
besserung der Wege , zu machen find. — Dom Vertrag« mb
dem Frauenverein stimmte di« Vertretung zu . — Es wurde
zum Schluß noch mitgeteilt, das GenerMommändo Habs das
Gesuch um Freigabe des Schuhmächermsisters Luschen,
Scheideweg, abgelohnt.* Obstdrebstahls stnd in den letzten Tagen am Melkbrin»
und Friedhofsweg in größerem Umfang» verübt worden. Die
Polizei hat umfangreicheErmittelungen nach den Tatern an
gestellt, bisher aber ohne Erfolge Das Generalkommandoi»
Hannover wurde benachrichtigt und um Abhilfegebeten. Nachden bisherigen Ermittelungen gewinnt es den Anschein , daß
dis Diebstähle von einer gut organisierten Diebosgesellschaftaus geführt werden.

Letzte Depeschen
Me Stimmung in Wien.

Wien, 28 . Sept . WTB . Die Blätter melden überein
stimmend , daß in Abgeordnetenkreisen kein« Geneigtheit zu»
Bildung eines Koalitionsmimisteriumsbesteht . Man ««war¬
tet indessen , daß MinisterpräsidentFreiherr von Huffarek dies¬
bezüglich nach dem Zusammentritt des Reichsrates di« Par¬
ieren neuerlich sondieren Wird.

Wien, 28 . Sept . WTL. Dis Blätter stellen in ihren Bk
fprochnngen den durch die bulgarische Niederlage hervorgMw
fenen Ernst der Lage fest. Di« Wiener „ Neue Frei»
Press «" sagt: Das Bündnis zwischen der Monarchie und
Deutschland bewährte sich in den dunkelsten Lagen dieses lan>
gen Krieges und wurde geschlossen, weil die leitenden Staats.
Männer überzeugt warm , daß es jeder europäische » Lage ge¬
wachsen fein werde, daß alle Vorkehrungengetroffen werden,
die notwendig sind , um einen Rückschlag der bulgarischer
Krise ans die Lage der Monarchie Mw Deutschlands' zu ver¬
hüten. Freimütig muß zugestanden werden, daß der große
Ernst der Verhältnisse, der sich im Krieg entwickelt« , Lurch dir
Vorgang« in Bulgarien noch vermehrt wurde.

Die „Retchspost" sagt: Die Mittelmächte sind in bei
Lage , Bulgarien ausreichenden Schutz zu bieten. Falls die
Mittelmächte jedoch mit dieser Bürgschaftsleistung in Sofia
nicht mehr durchzudringen vermögen, ist dafür gesorgt wor¬
den , daß auch die für die Verpflegung Oesterreich -Ungarns
wertvollen Gebiete Serbiens einen starken Damm gegen
den von Süden sich nähernden Feind erhalten . Die Mittel¬
mächte , die im Osten frei werden, besitzen genügende Kräfte,
um hier allen Aufgaben gerecht zu werden. Im Kriege sind
Mut , kalte Entschlossenheit und das Vertrauen auf die eigene
gute Sache der halbe Steg . Es ist aller Anlaß vorhanden,
mutig, entschlossen und vertrauensvoll zu bleiben.

Lngrsmrs Rnttvopt.
Basel , 28 . Sept . „Daily News" und „Daily Telegraph"

melden, daß die englische Note an Oesterreich -Ungar» heute
Ssnnabend , abgesandt werden solle . Diese sei in der F » rp«
entgegenkommender als die Wilson-Not« gehalten»
gebe aber keine Hoffnung aus unmittelbar,
Verhandlungen. Es hänge von Oesterreich -Ungarn ab.
ob es der Note eine Erwiderung folgen lassen wolle.

MMLMSK S-r SeWiMsttVZM
Anfr. a. d. Amt. Zu persönlich und beleidigendgehalten
K. F . Ueber den stockenden Gefangenenaustausch zwi¬

schen' Deutschlandund Frankreich ist nichts weiter bekannt.

HaudtfchrMkUer Wilhelm von Dusch . Stüirdtger lit -r-rtschcr MUacd-ite»
« rofißor or . Richard Hamei . 8er »ntw«rkltch für bi« SchriMimng : Wilbel«
bon Busch und Otto Schabdcl , für drn Anzeigenteil: P . Radomsky . Di«»
und Verleg »an « . Scharf , siimtltch in Oldenburg.

Trockenen
Durra >i . Ml»
Als I»«ik Kiksttl-
MSitWraWlz

empfehlen

emeZu kanfen gesucht
Figur . 48 Halbs Obern,.
Ang. mit Preisangabe an

Emma Klusruan«.v KMMg<Wt«nstrabe 15.

Eversten. Umständehlb.
ist noch zum 1. Nov. eine
kl. Nrbeiter» »h»rmg mitLand zu vermiet. Preis
188 -st. Nähere Auskunft
durch Aug. Hills. Konrad-
stratze 2 (ab Eichenstratze ) ,nachmitt, von 6 Uhr an.

Oldenbrok. Nehme die
bisher von mir erteilte

hiermit zurück.
Fra » Beruh. SMdt.

Zu kaufen gesucht aufMat 1919 ein kleines

mit Garten in größeremOrte mit Post- und Eis.»
bahnstation oder deren
Nähe im Preise bis ca.
MM ,/L. Auschristen be¬
fördert unter N . D . 941
die Geschäftsstelle des
„Lanöboten"

. Rastede.

Futterkartoffeln
kaust Artillervewsq 18.

Ein scharfer , wachsamer
Hofhund

zu kaufen gesucht. Angb.
erbeten unter N. B. 939
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Bäckerei ,zu verkaufen, passend auch
für jedes andere Geschäft,in einer Fabrikstaöt Ol¬
denburgs . Nachzufragen
t« d. Geschäftsstelle ö. Bl.

Reparaturen an elektri¬
schen Licht- und Kraftan¬
lagen werden schnellstensu . fachgemäß ausgeführt.

- W . Schreiber.
Marienstraße 5.

Rordermoor.

Ettgrün
zo verpachten.

ArigNü BüstNg.

zu
. !l>

Alezauderstr . 33.

RNZankhanse «. Zu vkf . ein' lenkalb.
G. Diers.

StkMnlm«
alle Sorten an Verbrau¬
cher 6,20 ^ das Pfund.
Wiederverkäufe! billiger.
H, GewiehK . Rotenburg i.

Ha««.. Fernruf 88.
Feigenbirncn

zu verk. Zn erfragen in
d. VtfthWSstatte h. Blari,

Iwt

Grotzenrneer-Wolfstraßk
Zu verkaufen 3 gute »
Wochen alte ^Mp - Ferkel,

Gerbö. Böning-,
Donnerschwee. Zu »erb

gut erhalt . Sportwagen.
_ Diedrichstraße 4.̂

Daueräpfel
(Boskop. Rcuveften . Pd
geon) zu verk. — Opern¬
glas zu kauf , gesucht. Ost
unter M. B . 918 an d. M
s-hLftsjM« dvefts Blatti».



- / ^

WalllstGimsst
Q . m . b . tt.

OlclGiidiirA.

R .eickka .Iti § e3 I _.a § er
io

werkst - u . Winter - ^ eutieiten.

Zerrissene Strümpfe
Mt noch gut erhaltenen Beinlängen werden tadellos wie

neu mit doppelten Hacken und Spitzen hergestellt,
das Paar 1 .40 Mk.

s Paar Strümpfe geben 4 Paar gut «,
S „ Sacken „ 3 Paar gut «.

Annahmestellen:
N » SsLlLS » , Achternftr. 39,

U. LLLvl « L Oo ., Langestr. 23.
Strumpfreparaturanstalt

-ClVULS » » - Hannover,
Ernst Äluguslstrasze 16 >.

MNSNZWSZZZNZ
Oravierunseu

a Wappen,dlonogrammell , gLriktsn,
potsekattsn.

Otto Soräa , Avktsi 'nsll '. 41.

ftisllsegvlssssn als Hrrt
in Olüvndung, l-sng88t>'. 38.

Nr . wock. NMss.
Lprsedst . 8 - 10, 8 —4, ausser Lonntagnackm.

SW

Olms
Kspitalsaufwanci

kann

IX. XrisgSLnIsilis
Igsssiotiaet vercken ckurod ^.bsoklus , einer
I KrleZsLnIvills-VersiebsrunZ beim klaret st srn
^ ru Lerlill- 3ellöüsber §.

itvinv Wsrtereit!
KSiNS^nssdilullgl

XginS Lrrtliekv Ilntersuedung,
Xg !N6 ^ ukaadmo - oder poliesxebükrsn!

KsiNö 2usekla§spramio kür Kinsebluss der
KrisZSAekokr!

>ttoiiv gspsniisris KsvinndvisÜigung.
blässigs viortsIMrULs Prämien.

I LukunbmskWZ sind . dlänner . Kranen u . Kinder,
vis » orckrtorn -XriogssnIsiks . Vsrsioks'

I I»ung Ist vom orsitsn Tag SN in volisr tiöks ^
l in Konki ; » >s biolsl riostisib sin « «vsrt-
volis ^ s milisntürsorgs, signot » iok sdsr

! auot , vor - llo liok sis «MIlLrckisnnt -, s
! Siuüisngslck - u. LuLSlousr -VsrsiOksrung.

> ^ nskünkto koslsnkrei
nnd kür dls ^ .nkragencken odnv socke Verbind-

iicktlceil ckurck»
lieben » - Veraicksrasg »- I
Letisn -koselkekskr , Ldtel - ^

N lang tkür Lrietzssslvide-
! Vvr. iebernss » Serli » - LcbvnederZ,
«erg ^ ors - istt . ockor äurob dis UanptLe-

sckLktsstolls:
I Ssrirksdir . Z. NolnkSmpsr , « Ilkslmsbsvsn,!
pernr. 1050—prinr - llsinriidstr . 10 - Kernr . 1050
Vertreter r Inspektor /I . Loklillng , Qottorp-

skrasss 11 , Vtz. k'immsn » UadorsLsrstr . 22,

LAenenhnntorf b Berne.
Mystes Dauerobst zu
j^ ausen . B . Wichman «,

1 Grammoph . (Monarch)
u . Kopierpresse z. v . Z . best
Dibrrslaan -achm . v . 3—6.
HeiLrä^ Mw . 11 o.. S ^ E.

« Wem
Etzhorn . Brennereibe-

sttzer I . Hilbers daselbst
läßt am

öMlMkO. r .SM.
nachmittags 3Vs Uhr.

auf dem Esch am Bahnhof
Etzhorn ca. 25 Sch .-S .rat

le övkise- m»
MESdki

und mehrere Scheffelsaat» SM- «Mer-
in größeren und kleineren
Abteilungen öffentl . meist
bietend verkaufen.

K. Haake Ww ..
_ Großenmeer.

Sedsllerlüelier
50X50 om , Qual , st weich,
sehr saNgfähig. Probedutzend
Xl 19.— fronüsmilüctier
Quast I , s. weich , gut trockn-,
50X100 om Probedutzend
X6 36 franko. Qualität U
gute dickeWare, 42x100 om,
Probedutzend ^ 25,20franko.
Mindestabgabe je 1 Dtzd.,

größere Posten billiger

Anglist kelligMssslllM

von M « y L Cblich ist
wiedereingetroffen.

Lrvst VöLLer»
Langestr . 45, b . Rathaus.

Nr . Kramers

WlmgM'liirtitiit
« s » 1»« rg n . iS

deklnllt am 10. Oktober
das 50. Semester . 1917
bestanden 86 Linsädrige
darunter sämllicbe Oster-
prätllnge . 1918 dis sstrt
32 dlotprükungsn kür Ur¬
lauber in kürzester Teil.
Kots » Scbolpsosioaet.

Mksrss ckurcb Prospekt.
Betten . Möbel u . sonst.

Hmrshaltmt «Kg!e>WNist. z. v.
Hnmböldtstraße 1

Zu verkaufen gutgehd.Bäckerei
mit Bauplatz und Obst¬
bäumen . an bester- Lage in
einem Flecken in Ser Nähe
Bremens gelegen . Bahn¬
station . Selbstkäufer kön¬
nen das Nähere erst bei

G. Harms. Breme«.
Woltmershauser Str . 7b.

für MM «
^

u . Mg.

Montag , - eu SV . d. M .,
nachmittags 4st ? Uhr , im
Lokale des Kollegen Gerh.
Müller , Eversten.
3 . VereiWUchmmlvng.

Bei der Wichtigkeit der
Tagesordnung ist das Er¬
scheinen aller Mitglieder
erwünscht.

Der Vorstand.

Gemeinve
Osternburg.

Am 14 . Oktober d. I.
wird mit der

lönWlI-
liW WMerzlise

in der Gemeinde Ostern¬
burg begonnen werden.

Die Uferanlieger haben
dieselben bis dahin zur
Vermeidung einer Geld¬
strafe bis zu 60 -A nnd
der Ausführung etwa ver¬
säumter Arbeit auf ihre
Kosten in schanfreien Zu¬
stand zu setzen.

Tie gesetzliche Unter-
haltungslast der Uferan-
lieger umfaßt:
a ) Die Reinhaltung der

Uferdossierung und
des Ufers von SchUst,
Auswurf und Raum¬
erde und , soweit er¬
forderlich , von Bäumin
und Gesträuch.

b) Die Reinigung des
Flußbettes von Was¬
serpflanz . u . Schlamm
bis zur Mitte des
Wasserzuges . soweit
dies mit gewöhnlichen
Werkzeugen vom User
aus geschehen kann.

o) Das Abstechen der An
landungen . der Elm
senkungen und das
Herausschaffen von
Sand . Holz usw . ans
dem Flußbett bis zur
Mitte desselben , soweit
solches nicht künstliche
Vorrichtungen erfor,
dert oder verhältnis¬
mäßig hohe Kosten
verursacht.

Rosenhohm.

in

Wrnbnrg - NenellRge
Der Landwirt Henrich

Bitter zu Osternbnrg
Neuenwege läßt von sei
neu

folgende Teile öffentlich
meistbietend versteigern:
Die in der Blankenburger
Mark belesene sehr er¬
tragreiche Wiese Rehorn
zur Größe von 4 Hektar
22 Ar 70 Quadratmeter.
Ferner seine südlich der
Chaussee und direkt an
dieser belesenen , im be¬
sten Kulturznstande be¬
findlichen Ländereien zur
Größe von 4 Hektar . Die¬
ses Land eignet sich be¬
sonders gut zum Gemüse¬
bau und soll im ganzen
sowohl wie in kleineren
Varzellen zum Aufsatz
kommen.

Zweiter und letzter Auf¬
satz findet statt amMM.
te » 7 . MM S . 3 . .

nachmittags 4 Uhr.
in Emil MohrS Gasthof
zn Neuenwege.
^ In diesem Aufsatz wird
bei annehmbarem Gebot
sofort der Zuschlag erteilt.

Auskunft erteilt auchder Auktionator E . Heim-
sc th zu Oldenburg.

G . Haverkamp.
amist Auktionator,

Billig zu verkaufen gut
erhaltene Möbel : 4 So¬
fas , 2 gr . Kleiderschränke,
Leinenschrank , 4 Kommo¬
den . 2 Küchenschränke . M .-
Spiegelschrarrk . Spiegel,
Küchenborte . Tisch und
Stühle , mehrere Bettstel¬
len mit oder ohne Ma¬
tratzen und Betten . Wä¬
scherolle . Bilder , kl. Hän-
geschrank . gr . Waschtcog
mit Untergestell , eis. Bett¬
stelle mit Matratze , Stepp¬
decke . einige Teppiche , kl.
Vücherborte , Tischdecke,
Lehnstuhl , Tafelwage . Pe-
trost -Kocher . Waffenpst 8.

KU verkaufen
1 Jahr alt . wachsam.

Äiredale - Terrier»

Hund.
Knntze . Bremen.
Schildstratze 26.

Fernsprecher Hansa 744.
Gaskocher

und Gasschrank oder -tisch
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter N . A . 838 an
L Geschäftsstelle L. Blatt.

isr nn/ .nträFlied nnä sebücktiÄr, bssooüsrs
in Asgonv/ärtir -sr Teil . Bestellen Sie ckss-
imlb ckis kiKsggsnckonksr ' -SILtlsi ' , Tsit-
sckrrikt kür llumor unck Kunst , ckis Lis kür
cken iüiliZen Preis von ^1k . 3,50 okns Porto
vierteijützriied ckurcki sscks LuolilrancklnnZ
bekommen können , vis einrelns tiummsr
kostet 40 pkg . vsz Abonnement direkt
vom VorlLA ckurckr ckis Post bosogsn kostet
blk . 3.75 viertel ) Lkrst, ckss pelckpostsbonne-
ment LIK. 1.35 , monstliek und Uk . L,OS

vierteljLbrliod.

Verlsx 6er Nexxenüorker - Llättsr
KKünoksn, ? sruo»siess «o S.

Helene ttenLe.
— lklususssirnssv SS . —

slssll . stgpc. in mslürlvisvksi ' li. ortkopSkilsoksr
Lymnsslik uaü In stiL88Sgs.

ZMWWS

2 ivN - k » s »» o.
8vllnsbsnü, äsn S . OlLtodsp.

»bsnlis S vkr:

Korvii fM-
unck

fpitr liMM - kd« »!
ckss nieckersäcklsisckrsu VortrLgskünstlsrs

^ LLLrsli » Oc » ? sss » s
OsvvIsSir, »« .

Karten ru 3 , 2 und 1 Uk . in der
L. StsUIngscben Luüilisncklung , llboatervall 4.

Kernsprecksr 871.

Nein Oott , vat bell ickr lackrsn muss!
Onkel Lräsig verjag mal verror »U« »vvren
Krisgsgeckallksll ut ckat Hart.

, (st-übecklsr Kacbricktsn ).

Die Erneuerung der
Lose zur 4. Klaffe hat
unter Vorlegung der
Lose 3 . Klasse bis zum
2» Oktbr . zu erfolgen.

Kauflose
)- zur 4. Klasse
V- V« 14 -b
20 40 80 160X4!
25 50 100 200Xt!

für alle Klassen
sind noch zu haben , auch

unter Nachnahme.
Eisenacher

Ziehung:
( 10. u. 11. Oktober.

Hauptgewinn
Lvvvv Mark bar.

Lose I Xst 10 Lose lO -Ä
Porto und Liste 40
Nachnahme 30 -s mehr.

Münchener
Lotterie.

Sofortiger
Gewinnentschetd l

Losbriefe L 1. 10 Xt
Porto und Liste 40
Nachnahme 30 ^ mehr.

Otto WuIS.
Königl, Pr . Lott.-

Einnehmer.
lückendillg i- Kl. , Ztrusti'. ft

Wer liefert 9 Zentner
Winterlartoffeln ? Selbige
können abaebolt werden.

Meyer . Tamnenstr . 36.

Billig zu verk . Bücher¬
schrank , M ., a . a . Silber-
fchr. z. g ., u . 2 eflg . Sch .-T.
Zetzmann . Wettbrink 19,

I M

einer

Bockhorn . Der Zimmer¬
meister Auto « Bohlken in
Grabstede beabsichtigt , den
zu Grabstede belesenen

„Gandkrug"
nebst 89 Ar Gartenland
mit Antritt 1. November
d. I . unter sehr günsti¬
gen Bedingungen zu ver¬
kaufen.

In dem Sandkrug wird
seit einer langen Reihe
von Jahren Wirtschaft be¬
trieben ; die Gebäude sind
vor einigen Jahren neu
erbaut nnd befinden sich
im besten baulichen Zu¬
stande.

Kauf - und Pachtliebha-
ber wollen sich wenden an

W . Rohm . Aukt ..
_ Bockhorn.

KronSbeeren zu verkauf.
Ofenerstraße 21.

Gaftftr

Dmmrmil.
Mm . ZMk.
VM-ä -MWll.

Wk . SiM . KK
-sj- staatlich geprüfter -s-« rankenpfleg. u . Masseutz

Empf . mich z . Tagcspsicg.,
Nachtwach ., Wnssag . , Umdetch. .

Anp.Abreibung ., tzinpack., Hilst
l>. Bad., Entleer , d. Harnblase
Darmausspülg ., Anlegen b
Berüänd ., Elektns., behilfl. b.
An- u. Auskleid., Zurecht -'
legen v. Entschlafenen usw.
Wer erteilt Untertertianer
der Oberreal -Schule Nach¬
hilfestunden in sämtlichen
.Fächern ? Angebote unter
M . I . 925 an d . Geschäfts
stelle dieses Blattes.
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uiiü LormtLAS kSsclllosLeu.
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MW . AM.
Sonntag , den 29 . Sept .,

Ervffnungsvorstell . tFrei-
plätze haben keine Gültig¬
keit ) : „Schnapphähue ."

Anfang 7 Uhr.
Dienstag , den 1. Okt.

„Jugend ." Ans . 7Vs Uhr.
Mittwoch , den 2. Okt<

Vorstellung f . Nüstungs-
arbeiter : „ Schnapphähne ."
Anfang 7fH Uhr.

Donnerstag , 3. Oktbr.
„Schuapphähne ." Anfang
7i4 . Uhr.

Sonnabend , d . 6. Okt . .
Neuheit . Z . ersten Male:
„Hildebraud ." Anfang 7l4
Uhr.

Sonntag , den 6 . Okt ..
„Hildebraud ." Auf . 7 Uhr

Der Vorverkauf für die
Vorstellungen am Diens¬
tag und Donnerstag be¬
ginnt am Montag , für die
Sonnabendvvrstellung am
Dienstag und für die
Sonntagsvorstellung am
Mittwoch.

Bremer SM -WM.
Sonntag , den 29 . Sept.

nachmitt . 2 i/L Uhr : „Mig¬
non ."

Sonntag , den 29 . Sept,
abends 7 Uhr : „Undine .^

Montag , den 80. Sept .,
abends 7 Uhr : „Ascher,
Mittwoch." — Hierauf:
„Frauenlist ." d

Dienstag , den 1. Okt .,
abends 7 Uhr : „ Die Hoch¬
zeit in der Pickbalge ."

Mittwoch , den 2 . Okt .,abends 6^ Uhr , zur
Feier von Hinöenburgs
Geburtstag : Vaterlands-
Hymne von Wilhelm
Frendenberg . — Hierauf:
„Lohcngrin ."

Donnerstag , d . 3. Okt .,abends 7 Uhr : „Die Kö-
nigskinder ."

Freitag , den 4. Oktbr .,
abends 7 Uhr : „Precio,
fa."

Sonnabend , den 6. Okt .,abends 7 Uhr : „ Carmen ."
Sonntag , Sen 6 . Okt .,

nachmitt . B/z Uhr : „Die
Rabensteinerin ."

Sonntag , den 6. Okst-
abends 7 Mr ; „Oberon?



Klsrtsrsmsl «mvo »loro». i
llründun̂ v. Musikdirektor ? . xosstÄ.

Assok . Rokersnronla.
der spielt oSoktvoli Liavisr okus Aotsn nach

,4—Id stunden . dien spielt in der 1. Stands wieder,
N der S Stunde V/nIesr n. bis rur 8. Stunde Opera,
-Ipsrettea , Sslonstüoicsusv . in all. I 'onarten. Probe

^ Lrn Zsststtst « Vorlconntniss « aiedt srkorderl.
Srkol^ garsnt . Rersönlicbor vnterriedt Ladet jeden
5wnt » F und prsitsZ in Ol «i « » darL, Xsstsnien-
äU -, »0 psrt ., Loks Lrüderstrssss (b. Rkerdomsrlttj
von V« HoIr » bvrA aus Lromon statt.

Au kaufen gesucht Gas.
Ämpe für WolMstube . Off,
Unter M . P . 931 an d . Ge-
WistSstolle di-os-es Blattes,

Spsrislsrrt kür
^ snf- ll . 6ssv >iIsLfi1sIo !llsn
vr . Sordov,

Lsmdurx , OLussmarÜtSS.
>10— l , ö—8, Sonntags 10—1j,

ßxvriLl-Ldteilrlux
tür

T^rLTLsr!
killssn - - koektz
ktosirims - Ksktsl
. klslüsr
tinsvsdls-ndangen
X«ad«rune °a solort , ,

8 . 8 . Mnk

r § M.

Klavier z. vk. Z . des. v
4- 8 . ZiogMofstr. 53.

WIx livjsSs,
Nrüderstr. 18,

Schülerin der kW. Opern-
u. KamMersänigerin Jach-
mmm-Wagnsr und des
Kammersängers Lttzinger.
atnltAsumtmijt.

WM« Lchlll
i . gewillt. e. Utffz .. der f. s.
Fortk. bestr . ist. i. d. M ..
Std . Unterr. zu ett . ? Gfl,
Angeb. unter M . W . 9S7
an dis Gsschaftsst . d. Bl.

A. W.
Treffpunkt 18 . Okt . zu der

bomerUen Gturwr im
Schlotzgarten.

ifsmÜiLii-kiüedi'iMek

VerloSuugS-Auzeigeu.

«im LeiM
SM. Mm

Verlobte.
Rastede . Edewecht,

29. September 1918.

Die Verlobung unserer§ Mein« Verlobung mit
kochter Elsa mit Herrn ( Frl . Elsa Schröder beehre
Willy Köhler beehren wir <ich mich hierdurch anzu-
ums hiermit anzuzeigen. - zeigen.

Joh . Schröder u. Frau . ) Willy Köhler.
tSürgerfeld. im Seht . 1918 ^ Büraerfeld. im «Seht. 1918

Dl G Di K Di « Di Dt r W « « t G V Dl V W
ei!»LLLLrs .»r «,»r ».»r »«r «^r »»r »»«r »«r »»r »»r»»r »F!r»,sr»»n

Die Verlobung unserer
Tochter Berta mit dem
Ober-Postassistenten Herrn
Fritz Bohnenkamv. Nord¬
horn iGraf' ch. Bentheim) ,
beehren wir uns anzu-
^eigen.

W. Allmers u. Frau
geb. Speckels.

Jsfcns b. Stollhaumr i . O -.
im September 1918.

Mein« Verlobung mit
Fräulein Berta Allmers,

iTochter des Landwirts W.
.Miners und seiner Ge-
' maAin geb. Sveckels , «ob«
! ich hiermit bekannt.

Fritz Bohnenkamp
(im Felde),

Z . mrf Urlaub in Jffons
bei Stollhamm i. Oldbg^

im September 1918.

Statt Karten!

Wk MWM
MM M.

Rentmeister,
Verlobte.

Hamburg z . Z . Rostock.
Bad Schwartau.

Ihre Verlobung beehren
sich anzuzeigen:

M m Wes
GrwßemneA -Mosrssite,

Strückhausen,
September 1918.

BermählttugS-Anzeige«
Ihr « Vermählung be¬

ehren sich «mzu-eigen

ZM« » tt
und Frau

Anna asb. Binder.
Oldenüura. Seht . 28.

Kebnrts -Anzcise«.
8tLÜ 8Skrt öp. kkWping

und Frau
zeigen dis Geburt eines

L MesswM
an.

Frankfurt a. M.
Tsdrs -Rnzetge«.

Den Heldentod für SaS Baterlarrb
starb auch unser lieber Lehrerm «WülhyeL
Dis Schüler der Schule zu

Delfshausen.

Golzwarden i. Ol-^
den 27. September 1918.

Am 24 . September entschlief im Res.»
Lazarett zu Landau (Pfalz ) nach kurzer,
schwerer Krankheit mein lieber Manu »»meiner vier Kinder treusorgender Va.
ter, unser guter Sohn und Schwieger¬
sohn . der

Hauptlehre,

Landsturmman« in einem Jnfa «t.-Regt.
Im Namen aller Angehörigen:

Fra « Eva Gerdes geb . RicklefS.
Die Trauerfeier findet Donnerstag,

den S. Oktober, nachmittags 5 Uhr, in
der Golzwarder Kirche statt.

Osterubnrg-Nenenwege.
Wir erhielte« die traurige Nachricht,

- aß unser lieber Sohn und Bruder , der
Schütze

am 15. September durch eine Granate
im blühenden Alter von 19 Jahren fürL
Vaterland gefallen ist.

In tiefer Trauer
Johann Tlantze» und Frau

Anna geb . MenkenS.
Malischen Clautzen.
Hermine Clautzen.
Friedrich Clautzen.

Lieb «, Dietrich, ruh« sanft!

Kaihanseu. den 27. Sept . ISIS.
Allen Verwandten und Bekannten die

traurige Nachricht , daß uns« innigstge-
liebier Sohn , unser lieber Bruder , der

Fahrer

SMS WM
tn seinem 19 . Lebensjahre heute morgenin Oldenburg , Lazarett Ziegelhof, nach
vierwöchiger schwerer Krankheit sanft
entschlafen ist.

In tiefer Trauer
Heinrich Caspers und Frau

Hermine geb . de Buhr.
Therese Caspers und Bräutigam.
Bin » Caspers.
Christine Caspers.
Heinrich Caspers.

Allzu früh verließest du die Deinen, die
jetzt tn bittrem Schmerzeum dich weinen.

Ruhe sanft, du lieber, guter Georg!

Die Beerdigung findet Dienstag , den
1. Oktober, nachmittags Uhr. vom
Ziegelhof aus auf dem neuen Friedhofe
statt.

Eversten, den 28. Septbr . 1918.
Erhielten von seinem Feldwebel die

traurige Nachricht , daß mein heißgelieb¬
ter , herzensguter Mann , meines kleinen
Kindes liebevoller Vater , unser lieber
Schwiegersohn, Bruder . Schwager und
Onkel, der
Gefreite einer Gebir«s -M .-G.-AVteilu «g

Inhaber des Eiserne« Kreuzes.
nach zeimaliger Verwundung im blühen¬
den Aller von 26 Jahren am 18 . Septbr.
Lurch eine Handgranate Le« Heldentod
erlitte» hat.

I « tiefer Trauer
Fra « Karls Saabhoff geh . DoewoS

nebst Svhn und Angehörigen,

Statt besonderer Anzeige.
Freitagmorgen entschlief nach kurzer,

schwererKrankheit mein lieber, guter Mann,
mein lieber Sohn, unser guter Bruder,
Schwager und Onkel

im kaum vollendete« 37. Lebensjahr «.
Ju tiefer Trauer

Paula Kouwenhoven
- eb . ConradS und Angehörige.

Die Beerdigung findet statt am Dienstag»
morgen . 9 Uhr, vom TrauerhauseauS.

— Ruh « sanft ! -

Kreyenbrück, den 25 . Sept . 1918.
Heute entschlief sanft und ruhig au

einer im Felde davo »getragenen Krank¬
heit mein innigstgeiiebter Mann , meines
Kindes treusorgender Vater , unser gu¬
ter Bruder . Schwager und Onkel, de,

Gefreite

Inhaber -es Eiserne« Kreuzes und des
FrieSrich-August-Sreuzes.

im Alter von 28 Jahren im Lazarett in
Krefeld.

In unsagbarem Schmerze - te tiefbe»
trübte Gattin

Ww. Anna Krnmlan- geb . VoS
nebst Tochter

und allen Angehörigen,
Die Beerdigung findet am Dienstag,

Len 1. Oktober, nachmittags 2 Uhr, vom
Garnisonlazarett , Willersstr., aus nach
dem alten Osternburger Kirchhof statt.

Oldenburg, den 28. Sept . 1918.
Gestern morgen ist unsere güte, treue

Mutter . Großmutter und Urgroßmutter

»ach kurzer,
vollendeten
schlafe«.

geb . Manzen
- eftiger Erkrankung im fast
ZS. Lebensjahre sanft ent-

Angust Feye und Frau.
Wilhelm Feye und Frau . Brake.
Wilhelirrine Feye und Angehörige.

Die Beerdigung findet am Dienstag-
morgen 9 Uhr von der Gertrudenkapelle
aus statt. Zuvor Andacht daselbst.

Ammeln MW MeV
Am 25 . September starb unerwartet

unser verdienstvolles langjähriges Bor-
standsuritglied und Mitbegründer des
Vereins

Herr Bureauvorsteher

Der Verein wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren!

Die Beerdigung findet am Montag,
de» SV . September, nachmittags 4 Uhr,
vom Sterbehause, Ltndenstratze SS, anS
patt . U« allsvittge Beteiligung bittet

Dev Vovstand«

s L?aur,amnicke «.
s Für die vielen BewM
Herzlicher Teilnahme btt

j ! dem Hirrschetden mrsevei
lieben Entschlafenen sage«
wir allen denen, die ihr
das letzt« Geleit gaben u.
ihren Sara so reich mit
Kränzen schmückten, sowie
Herrn Pastor Schütte fü,
seine trostreichen Watteau,
Grabe, unseren

WM « .
Familie Johann Meyer.

Osternburg. Helmswea i
Für die herzliche Teil,

nähme bei dem Verlust,
unserer lieben Entschlafe,
neu . sagen wir allen, so.
wie Herrn Pastor Dede
für seine trostretcheniWottk
am Grabe , unseren
httrM» Zück

Familie Gundlach.

ttsivLtLgssuokis

Witwe. 35 Jahre , mü
einem Kind , hübsch., ge.
mü -tlichem Heim u . Erspar¬
nis . . wünscht Briefwechsel
mit solidem , strebsamer»
Herrn zwecks Heirat. An-
geb . unter M . S . 933 av
die Geschäftsstelle d . Bl.

Witwe. 41 Jahre , cvqt.
wünscht die Bekanntschaft
eines Herrn gleich. Alters,
am liebsten von Kaisers
Werft in Wilhelmshaven,
oder Witwer mit 1 Kind
oder Krieasinvaltde «ich!
ausgeschlossen zw . Heirat
Nur ernstgemeinte . Angeb.
mit Bild , welches zurück
gesandt wird, unter Ä . 477
an d . Filiale . Langestr . 45.

Jung . Mann . 24 Jahre,
militarfrei . sucht die Bo
kamMhaift einps wetteh
Mädchens zwecks H« rat.
Etw . Vskmög . erwünscht,
Witwe m. 1 Kind nicht
auSgefchl . Nur ernst « . Off
u . Bild u. M . 50 an Bütt
nevs Arm .-Erped.

Herr. 31 Jahre , «vmrg.
in sehr guten Verhältnis
lebend, sucht nette , gebild
Lebensgefährtin, am lieb¬
sten vom Lande. V erwäg
erwünscht . Evenkl . auch
Einheirat in Landwtrtfch
Nur gegenseitige Zunei¬
gung ausschlaag. Strenge
Diskretion. Ausführlich
Anaübote, möglichst mit
BW», welches sofort « M>
rückgesandt wird, unter
G P . 899 an d Gesch'tsts
stelle dieses Blattes.
r »eff. iS. « M
18 I . alt . evang. . such«'
die Bekanntschaft mit zwei
hess -even Herren. Oft. unts
H . O . 189 an die Erstt
Delmettborster Ann.-Exp-
Heinr. Kröger, srbsten.

Jeff - üeMir 'j
-iurkuukte ! vsr
lin V/. Ss . Lloiitstr SS!
sUochbsynd . ttollsu - j
dorkplLte ). Isl . stur
kürst 4548 . LsodLeü»
tunxsa (auk Reisen , in?
Lade - Lurorten eich ),!
llrmittlg . sperisll in
Livil - und 3tr »kpro - !
rossen ! In - u . äusl - j

rroir »««-
üb . Vorleben , stebens - 1
VLN- del , Vorlcskr , Os - !
» UN dksit,LtnR »i» -» « >», j
VvrisöÄ « » ,Mtzi !tteto . !
L, sU . deutsch . , östsrr .,
neutr . klätr . Vlsllrvt ! i
LnverläStgsli laus,
krvivül . Xnerlceoonn - I
gen , u. ». von bedir - k
den . stecdis » a >vLIt-a.
kstbtern , Oillrlerea , j
üauklsutes ». viel , »on-
stix . Stäodsodsvaisen i
sbiolutv V«r1rau«»s - 1
tvtlwigikttt. li»tieliirre I
gratis ln uasuitlUg . j
kavert ebne kirma.

für BsEffichtigun
.. ^ rlarSeiten v . 8 K«

(«—12 I . ) eürrg . FrSüleiu
mit Wh-rrer
« ckrM.



1. Verlage
zu Nr. 266 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 29. September 4948.

Ku§ äem NrshherLogwm»
» er Nachdruck uns-r -r mit keianderen » richen ders -i -nen Ti »,- i -rlchk ist««r n»t genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichteüberaruiche Lorr .Mniste stndderSqnstl-iiuna stet » n>illk«mm -,i.

Oldenburg , 29 . Sept.
* Das Eiserne Kreuz erwarben auf dem Felde der

Ehre : Drag . Georg Hoenicke, Sohn des Oberpost«
schaffners Hoenicke, hier . Das Friedrich -Augrrst -Kreuz er¬
hielt er schon früher . — Musketier Ioh . Lührs, Sohn
des Heizers Joh . Lührs aus Eversten . — Dragoner Hans
Müller, Sohn des Sekretärs Hoher Hierselbst. — Dra¬
goner Gustav Genschick, Sohn des Maurers G.
Genschick, Osternburg . Das Friedrich -August -Kreuz erwarb
er sich schon früher.

* Gorch Fock- und Fritz Reuter -Abend . Wilhelm
Corssen, der niederdeutsche Bortragskünstler , der in
Hamburg mit seinen Gorch Fock- und Fritz Reuter -Abenden
großen und wohlverdienten Erfolg hatte , wird hiev am
Sonnabend im Kasinosaal einen gleichen Vortrag halten.
(Siehe Inserat I) Was Wilhelm Corssen in großem Matze
eignet , sind Humor und Gestaltungskunst . Ein paar Sätze,
und schon ist man uritten drin in Dichters Landen . Liebe,
vertraute Gestalten kommen und gehen . Man lacht und
weint mit ihnen . Reicher Beifall dankte dem Vortragen¬
den , der vor dem routknerten Schauspieler das voraus hat,
daß er — keiner ist, sondern ein VoWmann , der sich mir
warmem Herzen die Gestalten der plattdeutschen Dichter ties-
innerlich zu eigen machte . Karten zu haben in der G . Stak-
lmgschen Buchhandlung , Theaterwall 4.

, Was an Nahrungsmitteln von der Stadt ausgegebenWird , besagt die Veröffentlichung des Magistrats.
, Vaterländischer Frauenvereiir . Die

^
M itg lieber-

Versammlung des V-a-tsrl . Franenvereins hat aus ver¬
schiedenen Gründen lange verschoben werden müssen . Sie
findet , wie aus der heutigen Anzeige hervorgeht , morgen
nachmitt a g 5 Uhr in der Aula dds Seminars statt . Bei
der Wichtigkeit der Ausgaben , die dem Verein obliegen und
die stetig wachsen — es sei nur an das Säuglingsheim , die
Volksküche, die Hauspflege erinnert — ist das lebendige In¬

gresse jedes einzelnen Mitgliedes erforderlich . Möchte -es sich
>in zahlreichem Besuch der Versammlung knndgebeu , zu der
! auch Nichtmitglieder freundlichst eingeladen sind.* Alldeutscher Verband . Man schreibt uns : „ Mit dem
Beginne des Herbstes wird auch die hiesige Ortsgruppe des
Alldeutschen Verbandes ihr ; Arbeit wieder ausneh¬
men . Professor Dr . Burg Hardt wird drei Vorträge hal¬

sten-: „Merlei über England -" , „ Englische Politik "
, „Franzosen-

not in deutschen Landen vor reichlich hundert Jahren " . Auch
Wandere hiesige Herren werden über wichtige vaterländische
-Dinge sprechen. Auswärtige Redner sollen eintreffen . Unter
andern wird Professor Dr . G ru nert, der bekannte Bremer
Augenarzt , uns durch seine gewandten , warmherzigen und
inhaltreichen Ausführungen erfreuen . Näheres wird stets in
dieser Zeitung durch Annoncen bekanntgjegsben werden . "* Wegen der noch immer bestehenden Knappheit an Kohlen
and HeizschlSuchen muß auch im kommenden Winter damit
gerechnet werden , daß die Personenzüge ungenügend
Und zum Teil überhaupt nicht geheizt werden ; letzteres wird
die Züge mit kurzer Fahrdauer , die nur eine Stunde und - et¬
was darüber unterwegs sind, treffen . Es wird deshalb den
Reisenden zu empfehlen sein , sich mit dem Eintritt kälterer

. Witterung ausreichend mit warmer Kleidung und

. Decken aus der Reis« zu versehen.
, * Mit der 9 . Kriegsanleihe muß

' und wird das deutsche
- -Volk den WMen zum Leben den Feinden gegenüber zum
Ausdruck bringen , indem es aus dem Born seiner un-
erschöpften wirtschaftlichen und finanziellen Kraft dem
Waterlande die Mittel zum Mwehrsiampfe zurVerfügung' stellt - Jeder , der die Anleihe zeichnet , trägt einen Bau¬
stein bei zur Schaffung der Grundlagen , auf denen unser

, döM -schss Leben neu erstehen und unbehindert sich ent¬
falten kann . In festem Vertrauen zu nuferer gerechten

. Sachs und zu unserem scharfen Schwert werden wir
-dieses Ziel erstreiten , trotz allem Uebermut und Dernich-

. tungswillen der Feinde , wenn wir nach wie vor einig
zusammenstehen und jedermann auch kn den Reihen der
Heimatfrvnt vollauf feine Pflicht trrt . Dis wahre und

Nachdem die

Mitchpreise
Ws Anordnung der Landessettstelle neu festzusetzen
waren , betragen sie im Milchversorgungsbezirk Stadt
tmd Amt Oldenburg vom 1. Oktober Sb

1 . Vollmilch 52 Pfg . für das Liter,
2. Mager - und Buttermilch 30 Pfg.

für das Liter,
ab Verkaufsstelle . Bei Lieferung frei Haus erhöht sich

- der LiterpreiS um 2 Pfg»

gu SeuWe EenerMsb mrickek
Großes Hauptquartier , 28 . Sept . WTB . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Der Engländer greift in der Richtung aus Cam-

Vrai und südlich davon an . Der Franzose setzt in der
Champagne , der Amerikaner östlich der Begonnen
seine Angriffe fort . Teilvorstößc und Teilangriffe
zwischen Nper « und der Scarpe sowie zwischen Ailette
und Aisne begleiteten die große « Angriffsopera-
tionen des Gegners.

Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht rmd Boehn.
Der Feind , der zwischen Wern und der Scarpe

an mehreren Stellen gegen unsere Linien vorstieß,
wurde abgewiesen . Zu beiden Seiten und zwischen
den von Arras miv Pcronne auf Cambrai führenden
Straßen brachen 16 englische und kanadische Divi¬
sionen nach heftigem Feuerkamps zmn Angriff vor.
Beiderseits von Marguin , zwischen Moeuvres und
Graincourt sowie zwischen Ribecourt und Villers
GuiSlain brach der erste Ansturm der Feindes vor
unseren Linien zusammen . Bei Jnchy stieß der Feind
auf Bourlon , bei Havrincourt auf FlesgnisreS vor.
Es gelang ihm im Lause der Schlacht , die Einbruchs-
stellen zu erweitern und uns nördlich der Chaussee
ArraK — Cambrai bis zur Linie Oisy -le -Birger—
Haynerourt zurückzudrückeu . Südlich der Chaussee
wurde am Abend nach wechselvollcn Kämpfen und
nach erfolgreichen Gegenangriffen die Linie Bourlon-
Wald —Ribecourt gehalten . Vor unseren Stellungen
zwischen Ribecourt und Villers Guislain sind alle
Angriffe des F-ciudeS gescheitert . Zwischen Eprhy
und Bellicourt schlugen wir starke Angriffe englisch« :
und amerikanischer Divisionen ab . Nach Abschluß
der Känkpfe war der Feind überall in seine
Ausgangsstellungen, bei Lenepire über
diese hinaus zurückgeworfen.

Heeresgruppen Deutscher Kronprinz und Gollwitz.
Zwischen ! Ailette und Aisne wurden Teilangriffe

des Gegners östlich von Vauxaillon mW westlich
Jouy abgewiesen . In der Champagne setzte der
Franzose , östlich der Argonnen der Amerikaner unter
zeitweilige, » Einsatz frischer Divisionen seine starken
Angriffe fort . Der Franzose konnte m seinen mehr¬
fach wiederholten Angriffen zwischen Suippcs und
der Aisne nür wenig Boden gewinnen . Am Abend
standen wir in der Linie Aubcrive —südlich von dev
Sommie Py —Grateuil —MonconvMe —Wald von Cer¬
nay im Kampfe.

Die Angriffe der Amerikaner östlich der Argonnen
kamen südlich der Linie Apremont —Cierges zum
Stehen . Montfaucon wurde infolge drohender Um¬
fassung geräumt . Die über Montfaucon und östlich
davon vorbrechenden Angriffe scheiterte « vor unseren
neuen Linien.

Franzosen und Amerikaner erlitten auch gestern
wieder schwere Verluste.

Wir schoflen gestern 33 feindliche Flug-
zeuge ab . Leutnant Numey errang seinen
45 ., Leutnant Loerzer seinen 44., Leutnant
Bäumer seinen 35 . Lustsieg.

Der Erste Generalauartiermeiyer«
LudendorkI

SN Deutschlands Schicksal

Bist auch Du eln Teil,
Was Du demLande Lust,
Du tust es Dir zum Heil!

Darum zeichne die Neuntel

heiligste Pflicht ab « für jeden Deutschen , der diesen
Namen mit Recht tragen will , besteht jetzt rn der Zeich¬
nung der neunten Anl .ihe , der Entscheidungs - AnMHL.
Die Erfüllung dieser Forderung ist eine der ersten Vor¬
aussetzungen für die Rettung der deutschen Sucher

* 12. Preuß . - Südd . (238 . König !. Preußische ) Klaffen-
lotterte . Die Ziehung 4 . Klasse beginnt am 8. Oktober.
Spieler werden darauf aufmerksam gemacht , daß die Er¬
neuerung unter Vorzeigung des Worklassenloses bis zum 2.
Oktober , abends 6 Uhr , erfolgen muß , sonst kann der Ein¬
nehmer über das Los anderweitig verfügen.

* Das Panorama zeigt uns ' in di-efsr Woche in guten Bil¬
dern einige französische Städte . Nancy und Dünkirchen , im»
Heeresbericht oft erwähnt , seien besonders hervorgehoben.

* Edewecht , 28 . Sept . Dem Marinefeldwebel Fritz
Mügge, Sohn des Gastwirts E . Mügge , z. Z . beim
Befehlshaber einer U-Boot s-Flotille , wurde das Friedrich-
August -Kreuz 1 . Klasse verliehen.

* Berne , 27 . Sept - Die Verwundeten des Res .-
Laz -aretts I , Oldenburg , schickten ihren Dank wie folgt:
„Ein sonniger Nachmittag entführte die Verwundeten-
nach dem schönen Berne , der Perle des StsdingerlandsS.
Unter fröhlichen Klängen zogen Wir , umringt von der
schmucken Jugend des Städtchens , nach DenckerS Hotel,
wo der Vaterländische Franenverein , mtter Leitung der
Frau Sanitätsrat Dr . Francksen , eine herrliche , mit
Blumen geschmückte Tafel bereitet hatte . Eine treff¬
liche und reichliche Bewirtung mit KafsLe und Kuchen —
jedes Haus hatte sein Bestes gegeben — sowie die bunte
Tafelrunde , reich verziert durch dis jungen Schönen,
brachten vom ersten Augenblick an die fröhlichste , un¬
gezwungenst « Stimmung . Herr Pastor Conze begeisterte
uns mit einer warmen Ansprache , und nachdem sich
alles an den schönen Gäben Zütlrch getan , ging es zu
einem Spaziergang durch Berns . Dann fand sich alles
wieder bei Schätzers ein , wo wir weitere vergnügte
Stunden in geselligem Beisammensein bei Musik und
Vorträgen verbrachten . Solch ein herrlicher Ausflug,
besonders verschönert durch die lieblichs Anmut der Ber¬
ner jungen Damen , ist uns Wohl kaum je vergönnt
geivesen . Daß uns für unser ganzes Leben diese Stun¬
den in dauernder Erinnerung bleiben , soll unser Dank
für alle die Liebs sein , die uns in so reichlichem Maße
zuteil geworden ist .

" '
* Blexen , 28 . Sept . Unser Pastor Jansen beging

gestern sein 50jährtg ^ S MmtSjubiläuM. Ob¬
gleich von diesem festlichen Ereignisse nur wenige Personen
Kenntnis hatten , wurden ihm doch zahlreiche Glückwünsche
aus nah und fern zuteil . Vormittags überbrachte Oberkir¬
chenrat Iben dein Jubilar den ihm vom Großherzog ver¬
liehenen Titel „ Kirchenrat " sowie die Glückwünsche der
kirchlichen Oberbehörde . Als Vertreter des Generalpredi¬
gervereins überreichte Pastor Pleus -Oldenburg ein schönes
Gemälde , „ Sie folgten ihm nach " von R . Wehle . Von einer
größeren Feier , wie sie sonst bei solchen Anlässen Wohl
üblich ist, wurde auf den persönlichen Wunsch des Jubilars
abc/sehen , Kirchenrat Jansen trat 1868 in den oldenbur-
gifchen Kirchendienst ein . Nachdem er zunächst drei Jahre
als Hilfs - und Vakanzprediger in verschiedenen Gemeinden
tätig gewesen War , wirkte er als Pastor 5 Jahre in Hat¬
ten , 12 Jahre in Fedderwarden und die letzten 30 Jahre
hier in Blexen . Er ist jetzt 74 Jahre alt , -erfreut sich jedoch
einer seltenen körperlichen und geistigen Rüstigkeit , so daß
er die gesamten Pfarrgeschäfte unserer über 5000 Seelen
zählenden Gemeinde noch ohne Hilfskraft wahrzunehmen
vermag . Möge ihm ein langer , gesegnerter Lebensabend
bcschieden sein ! — Dem Müller Schwartmg wurden mittels
Einbruchs vor einigen Nächten mehrere Paar Schuh¬
zeug , sowie aus den Schränken Anzüge und Kleider im
Werte von etwa 3000 Mark gestohlen . Vor etwa 14 Tagen
erst wurde ihm auf der Weide em größeres Schwein ge¬
schlachtet und gestohlen,nach dem ihm vorher schon verschie¬
dentlich Mehl und Brot entwendet worden war.

* Jbbenbühren , 27 . Sept . Hier wurde ein von Für¬
stenau kommender Leichenwagen angehalten , der
angeblich eine Leiche nach MünWr Dringen sollte . Sta 'iH
der Leiche fanden die Beamten 25 Pfund Butter , 209 Eier
und and « « Lebensmittel in großer Menge.

Das de« Kranke« aus die ihnen bewilligten Jleisch-
iusatzkarten in der fleischlosen Woche (30. September bis
S. Oktober) zustehende Sketsch kann in dem

MWeiMWM Spilker,
Ofenerstr. 13,

empfange» werden.
Oldenburg , den 29. September 1918^

Wenn Ihr«

st von der Landesfettstelle vom 1 . Oktober ab aus

4,2S
festgesetzt worden.

W>«SM
MOW.

M.
UMklWlM Amt

MM
vrack.Friedrichsfehn . Zu

ttn mttttlrährigcs
Arbeitspferd (Russe) .

stoniW und . iMgfest.
Beter Kayser.

Handkoffer zu verkauf.
ZissM -Mr . «8.

Metjendorf . Zu verkauf,
ein Kuhkalb,

14 Dag « akt.
Joh ann R oßkamp.

Dabykorb m . Gestl .-Matr.
u . Laufheck M verkaufen.

JrchannisstV . 7.

ein hohes Schlachtgewicht
erzielen sollen , dann geben
Sie i'bnen

„MsssvL "-
e.LebeMcMprähawKt . Frie-
densgual . Macht Schweine
mit steifen Beinen in we¬
inigen Tagen kerngesund.
Probekiste 10 Flasch L 500
Gr . Inhalt 46 „Ä Nachn.
Lamas ausreichend . Wer
einmal brauchte , bestellte
stets nach . Erstklaff . Anerk.
Fr . W . Glänz :r . Hamburg,

Frenffenhaus.
Neues Zimmerklosett zu

MüMmstr . 8.

^ Geige
sevtl . kleiner) gesucht.

Haarenstraße 17.

kilLk' ks „ HrmLlM !"

Alleinverkauf!

Photograph . Apparate.
18 mal 24 . sowie 10 m . 15,
mit fäm -tl . Zubehör , um¬
stände- . billig zu verkauf.

H . Martens,
_ Zeuahausstraße 64.

Motorrad,
auch ohne Bereifg . neues
Modell , zu kaufen gesucht.
Angebote unter M . R . S32
an .chie^ G -eschäfts-st . d . B l.

Petersfehn II . Habe noch
weißen u. schwarzen Tors
albMseiben.

Ar . KiPkM,

z

pstvntimAed Lvschiitti!

KßWl. « MM Kküülülkl!
aus Schmiedeeisen, geschweißt, Mastel und Feuerung

auSgemaueri.
Zirkulatlonsring . — Garantie für jedes Stück.
Srhr schnelles Koche« . — Ganz wenig Feuerung.

Brennen und rosten nicht durch.
Große , für jedes Brennmaterial geeig » Feuerung.
Bon SS bis IVOSLiter — mit « . ohne Ablaßyahn»

Zum Waschen perzinkt , zum Kochen roh , blank
gescheuert

iiS ? ! igSNW8l-

^
8trL386 MV ^ Üs

Fernruf » 34. - Versand überall hin.
M . Den Kesseln stehen la Empfehlungen zur Seite-

Zu verkauf . 1 gr . Ltür.
Kleiderschrk. i 1 Gaskocher
mit Ständer , 1 Gasofen
und mehrere GaSlsmpe « .
_ Bremerstraste 2.

5 HemreWken zu verk.
Nachzufrageni . d . Fiüale,
Naidorsterstra 'ße 128.

Au vsrk . ein Mtevhalt.
Sofa . 2 Stühle , Kindev-
AappstuW.

AuMtstra ßB Lä.

M!iU Zg!!SW« ! UW^ MM
kaufen für die Wäsche nur
meine vorzügliche

8tärks.
Kein Ersatz . Probekar-
ton L KO Beutel zu 22,80
Mark gegen Nachnahme.

I . Kupserftei«
HEhrm « IS W 4.

auch geschlachtete, tierärz»
lich unetr sucht,

Kaninchen
kaufe jeden Posten . Preis
angabe . Carl Liukc , Bx»
li « SO . 26. Adalbertstr . L

Z . v . s. neuer Kücherrtis^
MMWMMMstze . LUr.



Eversten.
WW -ZSMNlU

Mil den so dringend not-
fveudiaen Gaben für die
KriegsHilse und daS Rote
Kreuz bitte , zu Anfang
Oktober den Sammlern
auch . was cm Wäsche für
Säuglings u . Wöchnerin¬
nen Vorbanden ist . sowie
sonstige entüebrlicheWäsche
mitzugeben!
Für jede , auch die kleinste

Gabe dankt berzlichst
Der Fraucnverein

Ev ersten.

W2 Wßk» Mm
an bester Geschäfts¬
lage der Stadt zu
verkaufen
Lack. Nsxsr,

Marienftr. 1«.

Verkauf.
Donnerschwee . Am

Nenstsz , 1. Norm,
nachmittags 4 Uhr.

werde ich in mein . Hause,
Donnerschw . Chaussee 60,
ft. für den Nachlatzpfleger

der Erben der in Weh¬
nen verstorbenen

Ww . Weyen
die zum Nachlaß gehö¬
rigen beweglichen Sa¬
chen,

8. als Testamentsvollstrek-
ker von L . Zimmer:
1 Geldkassette , t alte
goldene Taschenuhr mit
Kette . 1 Leuchter . 1 al¬
te« Handkoffer und di¬
verse Kleinigkeiten

vffentlich meistbietend ge¬
gen Barzahlung verkau¬
fen.

A. Parnssel . Aukt.

!Verkauf
M M

in MöeÄM.
Frau Ww . Werlmann

daselbst beabsichtigt , weg.
Sterbefalls ihre an bester
Lage im Dorse Warden¬
burg (bei der Kirche ) be¬
lesene

Geschling,
bestehend ans dem fast
neuen , geränmige « . anfs
Hefte und praktischste
eingerichtet . Wohnhanse
nebst Nebengebäuden
und 1,2882 Hektar aller¬
besten . beim Hanse be¬
lesenen Ländereien.

Vffentlich meistbietend mit
beliebigem Antritt zu
verkaufen.

In dem Wohnhanse ist
seit langen Jahren

Wirtschaft snd
Handlung

mit bestem Erfolge betrie¬
ben worden . In dem Lo¬
kal finden fast sämtliche
Sitzungen der Behörden
und die Versammlungen
verschiedener Vereine u.
Gesellschaften statt.

DaS neue und vollstän¬
dige Wirtschaftsinventar
kann mit übernommen
« erden . Die Grundstücke
kommen auch für sich zum
Aussatz.

8 . und letzter Verkaufs¬
termin steht an auf

Zrimbeni.
den L. MH« ö. 3..

nachmittags 8 Uhr.
in dem zu verkaufenden
WtrtShause.

Bei irgend annehmbar.
Gebot wird der Zuschlag
erfolgen . Ein . weiterer
Kerkaufstermin find , nicht
statt.

Käufer labet ein
W . Gloystein. Aukt.

« UZ-» «
in Barghorn.
Der Landwirt Johann

Düser in Barghorn läßt
seine daselbst und unweit
Station Loy äußerst schön
belesene

Köterei,
schöne und geräumige
Gebände und 5 .Hektar
gleich 80 Sch . -Saat beste
Ländereien . Acker- und
Grünland.

mit Antritt zum 1 . Mai
1919 am

SöNNNSlA , r. W..
nachmittags 1 Uhr.

in OltmannS Wirtshans
in Loy nochmals zum
Verkauf ausbieten . Als¬
dann wird der Zuschlag
wohl erteilt.

Zum Kaufoüjekt gehört
auch Torfmoor.

Degen , amtl . Aukt . ,
Rastede

Verkauf
einer schönen

Rastede . Hausmann Ge¬
org Köster in Ofen beab¬
sichtigt , seine in Moorhau¬
sen , hinter Ohmstede , un¬
mittelbar an der Chaussee
Olöenburg -Moorriem be¬
lesene

Grundstücks -
Verkauf

irr Bekhausen.
Herr Gutsbesitzer Bnl-

ling auf Gut Nethen läßt
am

Keil« . 1. « r..
nachmittags 1 Uhr.

iw Kaß Gasthaus in Bek¬
hausen folgende

g« M«e
1 . die Parz . 24 , Flur 7, ab¬

gebrannte Buschfläche,
groß 10,9789 Hektar.

2. die Parz . 11 , Flur 12,
in Bekhausen , groß
2,1089 Hektar.

3 . die Parz . 6 und 7, Flur
9, Lcher Moorplaüen,
groß 9,1155 Hektar,

4. die Parz . 6 und 7. Flur
. 8, sogen . Berg bei Mül¬
lers Haus , groß 4,2967
Hektar.

mit beliebigem Antritt
stückweise und auch im
ganzen nochmals zum
Verkauf ausbieteu.

Sämtliche Grundstücke
sind zur Acker- und Grün¬
landswirtschaft ganz vor¬
züglich geeignet . Jede ge¬
wünschte Auskunft erteile
ich gern . Bei hinreichen¬
dem Gebot erfolgt der
Zuschlag.

Degen , amtl . Aukt.
Rastede.

Hatten . Zu verkaufen

ß. MU
« vdtss.

Empfehle

MM « «
Queen Viktoria und ame¬
rikanische Riesen . Jetzt
beste Pflanzzeit.
OLE « LMLdxr-

Handelsgärtnerei,
Eversteu . Marschweg.
_ Telephon 1546.

MMWßÜW
Die Bach« nkamvshuse

in Lensahn . Kreis Olden¬
burg i . Holst . . 36,3 Hektar
1460 ^ Grundsteuer -Rein-
ertva« . soll vorn 1 . Mai
1919 an ans 5 Jahre ver¬
pachtet werden.

Dis BedincwnKkN sind
hier einzufsben oder «egen
2 Gsbstbr zu beziehen.

Pachtaedote sind bis zum
26 . Oktober d . I . einzu-
^

EufiN . 19 . Seht . 1918,
« rosttzerzogl.

GÜteradministratton.

Korbreste , zum Feueran-
machen Hab. laufend gra¬
tis abzugeben

v » dr . N « Avr,
Melkbriuk 72.

bestehend aus sehr ge¬
räumigen Wohn - und
Wirtschaftsgebäuden «.
70 Hektar beste« Lände¬
reien.

mit Antritt zum 1. Mai
1919 zu verkaufen.

Hierzu ist Termin auf

SöMbenh , Z. MM,
nachmittags 3 Uhr.

in Siebels Gasthof in
Ohmstede angesetzt.

Es ist auch eine Auftei¬
lung des Besitzes geplant.
Die in Ohmstede beloge¬
nen 10 Hektar Acker- und
Grünlänöereien , auch et¬
was Oedlanü , die 5 Hek¬
tar Grünländereien an d.
Hunte in der Gemeinde
Holle , die sämtlich . Grün¬
landsplacken südlich der
Moorriemer Chaussee und
die Gebäude nebst 24 Hek¬
tar Moorländereien —
Acker- und Grünland,
auch Wald , in einem Kom¬
plex liegend , — sollen in
gewünschten Größen aus¬
geboten werden.

Die Moorländereien
könnten event . durch An¬
legung eines Weges auch
in kleinere Flächen auf-
geteilt werden.

Es ist hier die günstigste
Gelegenheit geboten zum
Erwerb allerbester Grün-
( Marsch -) und Moorlän¬
dereien.

Jede gewünschte Aus¬
kunft erteile ich gern.

Degen , amtl . Aukt.

Landstelle-
Verkauf

U!
Martin von Seglern

Erben beabsichtig ., die zu
Brook belesene , bisher
vom Pächter H. Bücking
gepachtete

Besitzung,
bestehend ans den «nt cin-
gerrcht . Wirtschaftsgebäud,,
43 Hektar Garten - , Acker-
u . Mesenländeveien . einer
kl . nnkiilt . Fläche u . etw as
Holzbestand , m . Antritt 1.
Mai 1919 zu verkaufen.
Die Besitzung liegt fast
ganz in einem Komplex an
der Nutzhorn « Chaussee
in der Nähe von Delmen¬
horst . Die Ländereien sind
bester Bonität : nrehr als

sind Wiesen - u . Weide¬
land und sind somit leicht
zu bewirtschaften.

Letzter Termin zum
Verkauf ist angesetzt auf

Habe einen Waggon
Hammelwarder
Weißkohl

am L. Orts - ««

MsStation Bartzel.
O « V '

LoLLSQs
Rordloh.

Ksi > f . MMS . F . .
nachm . 4 Uhr.

i . Wittenbergs Wirtshaus«
in Schönemoor.

Der Rumpf der Be¬
sitzung mit etwa 10 bis 16
Hektar oder mehr oder
weniger Ländereien so¬
wie die einzelnen Grund¬
stücke gelangen in jeder
beliebigen Größe nach
Wunsch der Käufer zum
Aussatz.

Nähere Auskunft vor
dem Dermin erteilt Ioh.
Stolle . Ganderkesee.

G . Haverkämp . Äukt . ,
Hude.

Wer lief , täglich 1 Liter
Ziegen - oder Schafmilch
MÄ MÜVLWSMft. 7 K B . L

Schweewarden i. Butjd.
Verkaufe eine gut erhalt

Acetylen-
Lichtanlage.

G . Snck.
_ Schmiedemeister.

Zu verkaufen schöne

ß-MW-Mel.
D . Schwantj «,

Tweelbäke , Schulweg.

MW M8 MMWMV.
Donnerschwee . Fabrikant A. Tocuniessen daselbst

läßt in und bei seinem Fabrikgebäude

K
durch den Unterzeichneten am

Mittwoch , den 2. Oktober d. I .,
nachmittags 3 Uhr anfangend.

folgende Sachen öffentlich meistbietend wegen Barzah¬
lung verkaufen:

2 KsUkMWM . 2 NklMMM . ! RE-
sederwWen , 2 komme PWeMim.
L fast neuer Landauer,
L Brotwagen , Untergestell
Paffend für Rollwagen,
WM- 1 eisernen Geldschrank "W>

1 Tisch. 1 Kopierpresis . 1 Schreibpult . 2 Stühle . 1
Wandschrank . 1 Kontorbock . 1 Waschständer , 1 Fuß¬
bank . 1 Kohleukasten . 1 Wanduhr . 1 Oclfatz . 1 gr.
Quantum Säcke. Futterristen . 1 Dezimalwage mit
Gewichten . 6 Gartenstühle . 3 Blechkannen mit Ma¬
schinenöl , 2 Pferdedecken , Pserdeputzzeug . 1 Gitter,
ca . 30 Ztr . Kohlengrus , und was sich sonst vorfindet.

Kaufliebhaber » ladet ein
L- karussol , » tl. W!t., Ules. öst.

Oeffentl. Verkauf der
„Rudelsbmg".

Oldenburg i . Gr . Herr Brauereibesitzer B.
Haslinde jn Ohmstede beabsichtigt , die ihm gehö¬
rige , in Oldenburg , Ecke Ofener - und Westerstraße vor.
züglich belegen«

„Au-elsburg",
(Grundst . groß 2g Ar 49 Quadratmeter , Brandk . -Tax.
84 600 .LH, ösfentl . meistbietend durch den Unterzeich-
neten init zu vereinb . Antritt zu verkaufen.

Die in bestem baut . Zustand « befind !. Besitzung ent.
hält geraum . Wohn - u . Wirtschaftsrkume u . einen
großen neuzeitl . eingerichteten

ANT" SaaL,
der alle« Ansprüchen für Veranstaltungen auch in grö¬
ßerem Stile genügt und solchen in umfangreichem
Maste diente.

Das Lokal würde sich namentlich als

Msnzerthans
vorzüglich eignen , aber auch anderen Zwecke« dienst¬
bar zu machen sein.

Im Hause befindet sich eine gutgehende Tages-
tvirtschast und dasselbe hat

Erbkrmggevechtigkeit.
Der Verkauf des Grundstücks kann mit oder ohne

komplettes Inventar
erfolgen ; günstige Bedingungen können eingcräumt
werden.

2. VerkaiLfsarrffatz am
MnM . ko 8 . Mder . » M . 5 Mr>
im Hotel „ZuM Kaiserhof " , Langestraste.

Kauflicbhaber ladet ein

» l!.' Donnerschwee . — Telef . 642.

WSLL?

Kurrsistopferei.
Sämtlich « Reparaturen in Herren - und

Damen - Garderoben werden kunstvoll gestopft oder
eingewebt. Speziell unmoderne Taschen und Knopflöcher.
Konfektions -Geschäften und Schneidern Extra -Preise.

V ' NLU M . VL » MLL » ,
Achternstratze 37. _ Staustratze SS.
8 rrumpk LlLviL! kLecL,

» , LlleNnollnsftr » IO
kür b V»sr rerrtoseos 8trä « pL« 4 Vssr llanro.

dläüs üsblsaarv , stiebe lloetä « « , verkertigs § tvkk.
LvLpks . ^ nnakmestell rrerä . i . slj .Ort . gss . tzobn .Vsrä.

LiIS » w » l8t « rs IllsUtut,
ULLLav » ? , L.svxrsL «L « tr >. K.

LinMrlgo — primKNSN — ^Liinrieks
Lbillli -isnisn.

KIssssn Sexta bis Oberprima fauch Damen ). Dinj.-
? rsiv . besoncksrs Llassen . L̂ebularbeltsn unter ^ uk-
siobt . Von llobann. 1914 bis llobann . 1 SI 8 bestanden
84 Abitur ., S 7 ? rim . bsr . k-äbnr ., SS 5 Dins.-k-raiv.
Densionsnaobvsis . Lprvobstä. 11— 12 >L Obr sk-

.- S.
8499. 4 —b Okr ) . Prospekts ck. ck. Direktion lV. Ivdtt.

» s WMWltzlz
irr Waggonladung -n sehr preiswert abz«-
gehen. Ansragen erbeten an s
L. Saass, Brcke i. V., BreiteSrch A.
schweren und bunten , Fuder und auch in kleinen
Mengen siebt ab

Im Austrage werde ich am i

Mittwoch , Öktbe . LNL8,
vonniitn -̂ s von 10—12 Uhr u . nachmittags von 1 Uft
an , in der Wagenhalle des Herrn LaclierermeisteH
L . Vorrmaun,

Johannisstr . Z hieeselbst,
neben Nüdebusch ' Molkerei , aus zwei bessere» Haus¬
haltungen folgende Sache », als:

1 eich . Büfett , do . Kredenz . 6 do . Stühle , do . Tisch,
Sofa . Spiegel m . Goldrahm . u . Kons . m .̂ Viarmor.
Platte . Meublement , b. a . : Sofa . 4 Sessel ( rot . P !.),
Sofatisch , rmtzb. Vertiko , do . Spiegel m . Schrank,
Teppich . Bilder , Oclgemälde » RcguLat . . Bücherschrft.
Schreibtisch , do . Sessel . Sofa . Tische. Stühle , mah,
Kommode , do . Spieltisch , Kafseetisch , Garderobcnst .,
Korbsessel , Lehnstuhl . 1 2t . und 1 1t. Kleiderschrank,
2 Bettstellen m . Sprungfederrahmenmatt . , u . Aufl^
Waschtisch. 2 Nachtschrünko. weiß emaill . . eis. Bett,
stelle m . Matr . . do . Kirwerbettstelle . 2 Betten . Chaise¬
longuedecke , Spiegel . 1 e -lektr. Krone . 1 Gaskrone , L
gr . Wäschemangel , Gasherd m . Bratvorrichtung u.
Tisch, Paneelborten , Sttnnmerdlener Kücheneinrich¬
tung . b. a . : Küchenschrank m . Glasaufs .. Anrichte,
Lisch, 2 Stühle , Torskasten . Gardinen - u . Vertieren-
stangen . N . Fliegenschrank . Tors - n . Kohlenkasten.
Glas - , Porzellan - , Nippsachen » . viele hier nicht
genannte Sachen:

ferner aus einem weiteren Haushalt folgende mahag.
Sachen : 1 Meublement , b . a . : Sofa . 2 Sessel , 4
Stühle . Lisch . Vertiko , Spieltisch . Kommode Spie¬
gel m . Kons . , kl . 2tür . GlaSschrank . oval . Tisch . Eta.
göre , Schaukelstuhl , Pandelborte . Sessel . Bilder.
Lauser , Matten , Vorleger , Blumenständer , Blumen.
1 Sofa . 4 Stühle . Tische . Stühle . Versch . K. Spiegel.
2 Kleiderschränke , 3 Bettstellen m . Sprungfeder,
rahrnenmatr ., 1 eis. Bettstelle m . Matr . , Waschtisch
m . Marmvrpl .. 2 Nachtschränkv . Teppich . Auszieh!
tisch. Küchenschrank m. Glasaufs .. Anrichte , Küchen-
tisch, usw . ufw . ;

ferner folgende zugcbrachte Sachen : 8 gr . 2tür . n . 1
Itür . Kleiderschrank , Leinenschrank , Vertiko . Spie-
gelschrank . 3 Sofas , Tische, Stützte , matz. Spiegel,
Kafseetisch, Spiegel m . Kons . . Blumen . 4 Bettstellen
m . Dprungfederrahmemrmtr .. Stahlmatr . u . Aust .,
Eckschranl. versch. Waschtische, Nachtschränkc , Küchen-,
schrank m . Glasaufs . . Anrichte , Sattlcrnähmaschine.
Trtttnähmaschine , Hängelampen f. Elektr . . Gas und
Petrol , eingier., eich. Kredenz , do . Gewehrschrank , 2t.
nustb . Kleiderfchrank . Balustrade . Müschseffel , gr.
Badewanne . 2 do . s. Kinder . Eisschrank , mahag.
Schreibtisch , do . rund . Tisch, do. Vertiko , m . Aufs^
Zeugrolle . Kinderautomobil . 1 ar . Lsckl . eich. Bettft.
m . SprungfÄerrahmenmatr . u . Aust . . 1 Schuhmach ..
Nähmaschine . Lederwalzs . Gärtenbank u . Stühle,
Gasherd , Backherd , Plätteisen , 2 Dauerbrenner (sehr
gut erh .s . 2 Wäschetrockengesteve. versch. Tabletts . 3
Herrenräder ohne Gummi . 2 Einspänner -PferdeM-
schirre . versch. Geschirrteilo . 1 Sattel m . Zaumzeug,
8 Reitgurt . m . Bügel u . Trensen . Ofcnvorsatz , Plom¬
bierzange , 5 StaSaternen . 4 do . f. Wagen , 2 do . für
Auto , 5 led . Geldtaschen m . Riemen . 2 Fliegensenst ..
4 Türen . 6 Korbflaschen , 5 Holzriemsnscheiben , 1 eist
do .. 9 Pferdedecken . Takel m . Tau.

1 milchgebendeZiege
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung verlausen-

Kaufliebhaber ladet ein
n . Solrvvsds , MisM«,

Lappan 5. — Fernruf 1529. _

LLUmxartenstrasss 1b
Ssr '« L/ss

rsigl cksn DmpkanZ ibrer

L».
- vsrckon mocksrnisiert. -

koedseellsederei i . Rielillg
Die in der heutigen 11. ordentlich «,» Genrrab

v «rsam »nlung unserer Gesellschaft auf

IG Prozent
festgrsetzt « Dividende für das Geschäftsjahr 1917M
gelangt gegen Einlieferung des Dividendenscheins Nr . 3
von morgen ab an folgenden Stellen zur Auszahlung:

« esellschaftskaffe,
Direktion der Diskonto - Gesellschaft , Berlin

nnd Wremen,
Sldenburgische Spar » s - Leih - Bank , Olden«

bürg , nnd deren Filialen,
Bremerhavener Bank , Filiale dsr Geeste«

Münder Bank , Bremerhaven.
Bremerhaven , den 26. September 1918.

OSS VvVGlGHä.
_ _ Reepen.

L» Lieklr !i »rts»
«k billig. A
IM Kriegspostkart . 4
100 Liebesser .-Postk . 5 ^ t,
100 patr . Flagg .- Pk . S
60 echte Künstl .-Pk . 4 .tl.

Verlag Userlen , kesslaa l 164

Heidebcsen . 58 Ä . Boh¬
ner 25 H v . 100 . H . Gtoer.
Brake i. O. - F« m. 374.

Schöner , wachsamer

1—2 Jahre , alt , zu laufen
gesucht . Offerten mit Preis«
angabc unier Ai. K. 926 an
die Geschäftsstelle d. BI. _

Wer rauscht 1 Paar
Schuld . Größe 32 . «egell
34 um?

LanckErr . 68. «MN-



Ar . Krücyer. Nadorsterstr.
D . G . Lampe . Lcmgestr.
E . Mallus . Ehnerirweg.
F . H . Peters . Nladorst.str.
I . Sasse . GaWr.
A . Schrimver . MeMrink,
D . Schüdde . Drstrichsweg.

Es wird ausgegebenr
Iftrf den September -Abschnitt dev Graupenkarte

pon Mittwoch , dm 2 .. bis Dieusta « . den . 8 . Oktober,

LVO Gramm Graupen
MN Preise von 9 H Br 100 Gramm.

Auf die blaue Warerckarte Nr . 388 von Mittwoch,
den 2 .. bis Dienstag , den 8. Oktober , im den unten¬
stehenden Geschäften

1 Suppenwürfel WenlHh
zum Preise von 19 H.
E , Mel . Lindenstr.
G. Brockmann . Iägerstr.
F . Degen . Schützenweg.
E . Dinklage . Amalienstr.
I . Dödina . Gartenstr.
W. Hinze , Haarenstr.
Gr. Jantzen . Alexamderch.

Auf die blaue Wavenkarte Nr . 889 vom Montag,
dem 30 . September , an in den amtlichen Butterver¬
kaufsstellen

>4 Pfund Speisequarr
Mn Preise von 17 H für das ^ Pfund . Dis Karten
können nur nach und nach ernMöst werden , da die
Gare stets in frischem Zustands amaelicsevt wird.

Auf die blau « Warenkavte Nr . 390 von Mittwoch,
dm 2., bis Dienstag , dem 8 . Oktober , im den hiesigen
GemüsöhMchlnmgen

1 Pfund Zwiebeln
Mn Preis « von 80 H Br das Pfund.

Die Gemüsehandlungen können dis Zwiebeln von
Montag , dm 30 . September , an bei der Verteilung^
stelle des städtischen Gartenbauamits Br Gemüse und
Obst. Stau 13. abfordern.

Auf die blaue Warenkart « Nr . 391 von Freitag,
dm 4 . , bis Donnerstag , dm 10. Oktober.

Pfd . Marmelade.
Oldenburg , dm 26. September 1918

Verkauf
M AttM - NMklli M

sowie einer

WW M ZMMg.
BremneveibesiHer Johann Fieken -Haidkamp Erben

lassen
Sonnabend, den 12. Oktbr.,

»MMWUÜle
M SWWlliSt

Ellwürden . Im Auftrags des Hausmanns
Fvsks zu Obervoge bei Elsfleth werde ich dessen zu
Süllwarden . Gemeinde Langwarden , belesenen

Grundbesitz
zur Gesamtgröße von 63,1211 Hektar
öffentlich meistbietend verkaufen . Dev Grundbesitz
kommt im ganzen und auch geteilt zur Versteigerung,
und zwar die M Süllwarderwisch belesenen Hämme
im ganzen und einzeln ; ferner die nördlich des nach
Ruhwarden führenden Weges belogenen Hämme und
der Rumpf der Stelle mit den Wohn - ' Md Wirtschafts-
Mbäuden und dem Köterhaus mit 42 .6699 Hekt. Län¬
dereien. — Die Landstelle liegt 10 Min . vom Bahnhof
Langwarden entfernt an der Straße.

Termin zum Verkauf findet statt am

Mlmch. Sen 2. Mber. nachm , s Äi.
im Bahnhofs -Restaurant zu Langwarden.

8 . SniLLL «iN, Auktionator

Weißkohl
Habe am Montag einen Waggon

am Stau.
Zentner S Mark, «nter 1 Zentner 1V Mk.

Jetzt Zeit zurr » Einmachen.

Haarenstratze IS. — Telefon 34l.

Astrup . Post Sandkrug,
habe auf SaaÄarte selbst-
tobauten

Z« M
Mkuser . 1". Msaat . innsr-
«G des Amtsbezirks Ol¬
denburg . abzugehen.
. .HauZm . Diedr . Meiner «.
. Rodenkirchen . Habe zwei
Wns

U
Olverkaufen.

pst. Bloh « .
Fordermsor . Au vk . gute

Gcrh. Onnen Ww.

v !s dssrvll

VitL - Slioksi ' !
sind un6 blsidsn

unsors
Uur kür llsrrsn,
Ltammtlsobvits « L .—

Mlcosek - VVites . . 1 . —
düdisoks zvitss . 1.—
Lsnnoa 8iv den

Untersekisä . . . I.—-
^ lls 4 Lüeksr «a 3.50

kranlco.
Szkils» kiklrgl -IiUN

ösi-Itn « , so/281».

Zu verk . ca . 15 Ztr . gepfl.
TafelSpfcl . ü Ztr . 70 -K.
Offerten unter W . V . 936
an dis Geschäfts , d. Bl.

nachmittags 4 Uhr,
in OetkenS Gasthause hiorf . die zum Nachlass« gehörig,

Immobilien
zur Gesamtgröße vo« 82,4069 ks,

als:
1. dis zu Haidkamp direkt au der Chaussee , nahe bei

Westerstede belogene

Branntweinbrennerei
uv- Hausmannsstelle,

bestehend aus den gut erhaltenen Wobn - und Wirt¬
schaftsgebäuden . der Brennerei und 55 .6569 Hektar,
direkt bei den Gebäuden geschlossen belegcnen . aller-' besten Garten - Bau -, Weide -. Busch - und Wiefen-
lärrdereien.

2 . die daselbst angrenzend belogene , früher Dierkssche- Besitzung, -
bestehend aus dem gut erhaltenen Wohnhause . «üs-
gebautem Stall mit Schuppen und 1,6467 Hektar
Garten und Bauländereien.

3 . den au der Chaussee neben der . Schnistloge " beleg.
Kamp.

«roß 1,1771 Hektar,
4. das zu Aikensolterfeld an der Chaussee bel . Bauland

„CarlskauM ^.
M0 ß 7,9570 Hektar.

5 . dis diesem gegenüber liegende
„Hewloge ' -.

groß 7,4657 Hektar.
6. das an 5 angrenzende

Heuerhaus
mit ca . 1 Hektar Garten , und Bauländeveien.

7. dis M HMstederdiele belegoue
„Brookwies ^ .

groß 2,4590 Hektar.
8. das dafeM belegen«

Buschgnmvstück.
groß 1,4789 Hektar , und

9 . die zu Westerstederfeld an der Chaussee belogene,
fetzt von Ar . Messen geführte

Wirtschaftm . Handlung,
bestehend aus dom gut erhaltenen Haufe nebst Ne¬
bengebäuden , sowie 3,5472 Hektar Garten -, Bau-
und Wiesenläudeveien.

mit Antritt bezüglich der Ländereien Herbst d . I . . und
bezüglich der Gebäude 1 . Mai n . I .. ev . früher , öffent¬
lich meistbietend zum Verkauf aufsetzen.

Der Verkauf kann in fever gewünschten Zusammen¬
stellung und Teilung geschehen : sämtlich « Kulturlände-
rcien find sehr ertragreich , durchweg bester Boden und
günstig belegen.

Ein größerer Dell der Kaufgeldsr kann auf Hypo¬
thek stehen bleiben.

Jede weiter « Auskunft wird gerne erteilt.
Westerstede . Oo LLsoL», Airkt.

Schweivurg . Die Wftwe
des Bäckers Th . Alberts
zu Jad « läßt am

MM.
ien r. MterS . 8..

nachmittags 3 Uhr.
bei ihrer Wohnung:

1 Brotwagen , 1 Brot-
knetmaschnre mit Göpel,
fast neu , 1 Teigteilma¬
schine. 20 Backplacken . 2
Backtröge . 2 Tische , 1
KMenkasten , 1 Feuer¬
haken . 1 Pferdegeschirr.
1 Wagenkissen , 1 gr .Hxu-
schuppen . 1 Lorffchupp ..
zum Abbmch , Zinkblech,
1 eiserne Pserdevaufe u.
sonstige Sachen,

öffentlich gegen Meistgebot
verkaufen.

Kaufliebhabsr ladet
fveundlichst ein
_ Stechmann , Aukt.

Elsfleth . Landwirt Aug.
Schmidt in Neuensewe
( Watkenstvaße ) . Mt weg
zugshalber am

-ms. MMS . 8«
nachm. 2 Uhr anfgd .,

bei fernem Haufe:
1 kleines Pferd-
4 Milchkühe.
4 Kuhrinder.
5 Kälber.

IS Schaff
1 Gau mit 9 Ferkeln,
einen größeren Posten

bestes Kuhheu.
1 Ponhwagen . 1 Acker¬
wagen . i Erdwüppe , i
Schlitten . 1 Borskwrve . 1
Kaninchonstall , 1 kl . 2r.
Milchwagen . 1 Schrank.
Feuerholz , u . viele son¬
stige larwwirtschastlich«
und Hausgeräte,

öffentlich Meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen,
wozu ich Kausltebhaber
hiermit fveundl . einlad «.

Nach beendeter Auktion
komm . 10 Jück Nachweide
zur Verpachtung.

Chr . Schröder . Aukt.

Verkauf
ein « Wm Wir»

in Oldenburg.

findet am Montag , den SO . September d. I . , nach-
mittags 8 Uhr pünktlich in der Semtnaroula statt.

Lagesordnüng:
1. Bericht über die Wirksamkeit des Vereins.
2. Rechnungsablage.
3 . Vorstandswahl.
Nach Erledigung deS geschäftliche« Teils wird die

Vorsitzende sprechen über»
« Me mn eisern SelferimeMWM

in die Name".
Alle ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder

deS Vereins werden dringend um ihr Erscheinen gebeten.
Gäste sind sehr willkommen.

Dev Vorstand des Vaterländischen
Frauenvereins

Bloherfelde . Empfehle
angekörtvn! schönen au

Ldsi
zum Decken.

Habe auch 4 gute Körbe
Standbienen zu verkaufen.

W . Brttggemann.

fr
Wardenburg . Zu verk.

NeeiSochse.
Herm . HeereilerS.

Mtll - AWM
der Oldenbg , Eisen¬
bahnen ist in denBuch-
handlungen und auf
allen Stationen bei
den Fahrkarten - Aus¬
gaben zu haben.
Ll.

Olveuvurg.

bei Rastede.
Seefeld . Die zurz . von

Georg Lauge pachtweise
bewohnte , zu Kleibrok be¬
lesene

'
xsbsii E Iküsn Eli Uü's?V/M
Os» «. UlusL». gMK . . . .

rsm iSelcL«»tS !iLkLt«r vsrLEes.
Dir ilsrte 'i «MÄ u, lsisiük

! verkLukUed. Lsrirles 8ls lia» !k»-
Ackren«, 8le erdsNsu LsIoNitü»

I - oslkcLrisn lnklm«mi3sioiLir«iÄL0
! u. « e üe-iLeEizts . Vs«, Z--L
l «rlöL r-slULkenLis unLckLur.ML.

lOHDll . bLLil' kNNiErr, iVLLZlL
l rckeii . X . ciiv. lLj«-!, !»»«» «j,
z WM"
I Uoni -kit d-«lt»vt. Ln

unter !S j»!rro» lieksra «N Äeikt
t Lestellsr muü ssiLS-i Lern/
z »uxsdeil.
l Mte ? sLkimIrkt L 0 §„

Svriiü A/.SLLSa.

-L

etuer

j »
" '

Ellwürden . Im Auf
trage des Landwirts
Heinrich Schwarting zu
Esenshammer Oberdeich
werde ich die von dem¬
selben angekaufte , zu But-
terburg belesene , zurzeit
von W . Thien gepachtete

grob 4,781« Hekt . sreich-
lich 10,8 Jück ). ganz in
Kultur . ertragreiche
Wiese « nnb Weide « ,
gute Gebäude , ertrag¬
reicher Garten,

soll mit Antritt zu Mai
k. I . verkauft werden.

Dritter und letzter öf¬
fentlicher Verkaufstermin

Frei!«.
im 4WM i>. 8.,

nachmittags 4 Uhr.
tn znm Brooks Gasthaus
zu Kleibrok.

Es mir - alsdann - er
Zuschlag sofort erteilt
werde «.

Der Ankauf dies. Stelle
ist wegen der geschlossenen
Lage , der inmitten darauf
befindlichen Wohn - und
Wirtschaftsgebäude , in
nächster Nähe der Schule
und der Chaussee belegen,
mit Recht zu empfehlen.
Ein großer Teil d . Kauf¬
preises kann auf Wunsch
verzinslich stehen bleiben.

Kaufliebhaber ladet frdl.
ein

tt . von stölksn,
amtl . Auktionator.

zur Größe von 89,3446
Hektar auf 3 Jahre , vom
1. Mai 1919 bis 1922 öf¬
fentlich meistbietend ver¬
pachten.

Termin hierzu ist an¬
gesetzt auf

SolMieilö.
Sen 5. Moder ö.3

nachmittags 8 Uhr.
in von Lienens Gasthaus
zu Esenshamm.

Außerdem kommen noch
zwei beim Köterhause be¬
lesene

Hämme,
groß 2,1311 und 1,2575
Hektar , auf ein Jahr zur
Verpachtung.

Pachtliebhaber ladet ein
H. Bulling , Aukt.

Verkauf
von

8? lin 85 nr 87 W

Ellwürden . Im Auf¬
träge der Erben des wei¬
land Gemeindevorstehers
G . C . Mengers zu Blexen
werde ich die zu Blexen
belesenen

Oefferrtlicher

Oldenburg . Drechsler,
mstr . Joh . Frers daselbst
läßt wegen anderweitigen
Ankaufs seine daselbst

8WW17
belesene Beübung . be>
stehend auS

Wohnhaus
und geräumigen

Werkstätten
sowie Hofraum . Mt zr
vereinbarendem , ev. schon
MM 1. Nov . d. I , zu er»
möglichendem Antritt öf¬
fentlich meistbietend durch
den Unterzeichneten vrr.
kaufen.

Me Besitzung eignet sich
wegen ihrer guten Lage
u , der vorhandenen Werk,
räume ganz besonders für

Handwerker,
ist aber auch durch Umbau
IsiM für weitere Wohn,
zwecke herzurichten.

2 . Verkaufsaufsatz am

MM 8. » k,
nachm 6 Uhr,

im Scheeleschen Restaurant
„Eifenbahnkaüe "

. Ziegel-
hofstraste 1.

Auskünfte erteilt der Ei.
gerftümer und Unterzeich'
ueter.

Kauftiebhaber ladet ein
ü . ksri ! WSI , E

Donnerschwee i > O»
Telephon 642.

Gesucht ein Sparherd.
Off . m . Preis an Filiale
Eversten.

Gitzlirgewagen preisw.
zu verk. Zu erfrag , in der
Filiale Eversten.

Unter meiner Nachwet-
sung stehen

Z «MM Mskk,
nebeneinander stehend , be¬
legen tm Mittelpunkt hie¬
siger Stadt , für den Kauf¬
preis von zusammen
24 000 «ck zum Verkauf.
Die Häuser werden auch
einzeln verkauft.

E . Heimsath . Aukt .,
Vergstr . 17 «, Fernruf WS.

und zwar : 11,0588 Hektar
belegen an der Straße
Älexen -Blexerdeich , 1,5483
Hektar belegen zu Blexer¬
wurp . 18,5138 Hektar be¬
legen am Wischwege,
32,3408 Hektar Autzen-
detchsländereien . öffentlich
meistbietend verkaufen.

Dritter und letzter Ter¬
min zum Verkauf findet
statt am

ömEost.
tzenir.MbKi. 3..

nachmittags 5lL Uhr.
in Michaels Gasthaus zu
Blexen.

Bei annehmbarem Ge¬
bot wird in diesem Ter¬
min der Zuschlag auf das
Höchstgebot erteilt.

H. Bnlling.
amtl . Auktionator.

Metjendorf . Zu verkauf,
acht 7 Wochen Äts Ferkel.

D. Setze«.

8 . kn
'
qsiuiIÄ«

Isöem virä <!is Zeich¬
nung msgllv !! und lsioki

§ einLchr durch den

LrlGMlWö -ZMMril'
des „ tanus " in Usinburx.

Linratilungskns ! I« bis
20 taki-s.

dZtiriiebsr Loltrsg:
Kr « . 1000 K. 36 .iS

„ „ wo oarr „ 38is .—

L8L,FLHV8
" ^

UamburAsr Versiolis-
runZs -LIct .-6es.

Unvsrbindl . ^nkraZen
an L« Lrubs , Oldenburg,

dLÜobistr. 6 !,
sowie VerwLltunZsdüro
Hannover , Uanxe t.subs
25, Usrnspr . 8üd 5015.

Suddirsktor
ks « ! Svdsnknr ^.

4 »KsL«d . ttitsr ^ eitee.
LdersU vtllllommen.

Gebrauchte, auterhaltem

UM
zu kaufen oder zu mieten
««sucht.

A. Heine «.
Maschinenfabrik . Varel
Zu verkaufen schöne^

M

Friedr . Wemkrn,
Klübrok bei Ralteds.



Hlösler - Restsuraat,
— Fernruf » 36 . —

Mittagsttsch MzM M W MMMkSl.
K eichhaltige Abendplattew.

Gurgepflegie Biere . ff. Wein«.
Aufmerksame Bedienung»

Äf . brss«?. fg. Mädchens
s, Anfangsst. als Schreib.
Hilfe an Kont., Buchhdlg.
0. dgl ., ev . auch nur halb¬
tags . Ang. unter V. 626
an d. FilialeLaNgestr .̂ 46.

Ein Sohn rechtlicher El¬
ter«. welcher Ostern die
Schule verläßt , wünscht z.
Erlernung der Landwirt¬
schaft Stellung in einem
größeren landmirtschaftli-
che« Betriebe. Angebote
mit Angabe der Bedin¬
gungen an die Erste Del-
menhorster Annonc.- Exp.,

W 'WWA.
Bon einem Knaben auf

der Bank (Fontäne ) , Cä-
ctlienplatz, eine
blaue Jacke

liegen gelassen . Gegen Be,
lohnung abzugeben bei
C. Brchmfalk . Burgstr . 21.

LlWM
WWW

kauft

csrl Ws.
Kaiserstr . 12 . Fernspr . 2.

Aelt. Herr sucht sof. od.
später möbliert . Zimmer.
Angebote unter V . 618 an
d . Filiale Langestraße 46.

Gesucht zum 1. April
moderne Wohnung. 5 od.
6 Räume.

Margaretenstratze 86.
Ein einfach möbliertes

Zimmer mit Bett gesucht.
Tonnerschwer»str . -3-

1. Etagi.

Empfehle mich zum
Wäscheansbeflern.

Näheres Kurwickstraße 36.
1 Treppe , links.

Msrmttede.
Erwünscht vom 3. Ok¬

tober an auf einige Tage
zwei größere

W» Wer
zum Holzsägen und -zer-
kleinern.

Amalienstraße 2.
WW

"
Kelter

oder verschlietzbarer La¬
gerraum jetzt zu miete«
gesucht. Nahe Haaren. 0.
Mottenstratze.

Ang. Ohmstede.
Oldenburg i. Gr.

Zu belegen zu 4 Pro¬
zent Zinsen
12 « . MM . KW« M..
/erner zu 41/2 Prozent
SS VS . « SS US.

E. Heimsath, Aukt..
Bergstr. 17 » . Fernspr . 536.

Gesucht ans sofort ein
Laufbursche

oder kleiner Knecht.
K. Ohmstede,

Achternstratze 32.
Ecke Ritterstratze.

Mittl . Wob«, (b. SM ^l)
od . 1—2-F .-Haus m . grüß.
Garten , ev. Stall u. Land.
Stadt od. nächste Nähe. z.

Gesucht mehrere ältere

Arbeiter.

Frühj . zu mieten, evtl, zu
kaufen gesucht. Angebote

KorbmacherFr . Engelken.
Nebenstraße 22.

gelier
kn jeder Höhe z« be-

mit Preis unter F . B . 866
an d. Geschäftsstelle d . Bl. Gesucht ein fixer, stadt¬

kundiger
Beamt ., r . B .. s. z. Nov.

Wohng. i. Pr . bis 660 -6.
Angebote unter P . E. 638
an L. Geschäftsstelle Bl.

Laufjunge
oder -Mädchen nach der
Schulzeit.

Beruh - . Wilh. Freese.
Achternstraße28.legen.

» « Soll « ezrer.
Marienstr. 18.

Mob. Wohnung von 2
Damen gesucht zum 1.
April oder früher . An¬
gebote unter K. I . 879 an » « MW

Pplil gegen monatliche Rück- b. Geschäftsstelle Blatt. für eine größere Zahl
Mietwohnungen gegen
freie Wohnung und Ge¬
halt . Angebote erbeten
unter M T 934 an die

Ealderarow , Hamburg 6 82ll vermieten s
Zu verm. möbl. Zimmer.

Äosenstratze 61.
Geschäftsstelle d . Blattes.

Moorbeck. Entlaufenein
hellbrauner

Teckel.
Bitte um Auskunft.

E . Hespe.

Gesucht sofort ein

Heizer.
Meldungen, auch von Un-

Zu verm. kleine freund-
liche Obermohnnng. An¬
gebote unter M . U. S3ö
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Zu vm . Nähe L. Ziegh.-
str .-Haltest. mbl. Stube u.
Kammer. Dwostratze 2.

gelernten, an das
Städtische

Elektrizitätswerk.
Brake i. Old.

Verloren Ende voriger
Woche goldene

Dameuuhr
mit kurzer silberner Kette.
Gegen Belohnung abzug.

Zeughausstratze 62.

Zu verm. an ein. Herrn
besser möblierte Stube «.
Kammer. Lindenstraße 8.

Zu verm. kleine freund¬
liche Obermohnnng an 1

Gesucht für eine größere
Landwirtschaft ein tüchti-
gcr^ strebsamer

Verwalter,
Verloren auf dem Wege

Meinardus -, Hauptstraße,
Eversten eine

Handtasche
mit 20 .li Inhalt . Der
ehrliche Finder wird ge¬
beten. dieselbe gegen Be¬
lohnung abzugeben in der
Filiale in Eversten.

oder 2 Personen . Elektr.
L cht , GaS und Wasserlei¬
tung . Gartentorstr . Nä¬
heres Ehnernstraße 26 H.

Ser selbst mttarbeitet . An-
geböte unter B . 664 an
d Filiale Langestraße 45.

ZMrl . MstWg . Urer
gesucht. Siemens Elektr.
Betriebe , A .-G ., Ueber-
landzentrale Wiesmoor,
Kaiserstraße 4/5.

Schön möbl. Wohn- «.
Schlafzimmer zu vermiet.
Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Zimmer 3,60 ^ die W.

Junger brauner Schä¬
ferhund entlaufen. Gegen
Belohnung abzugeben. --
Näheres

LäSÄGLL
zu vermieten, event. auch
mit Kabinett, auch passd.
als Kontor oder Vergleich.

Stetnwea 6.

kepiÄs.
Kerrs»

Liegen geblieben am
Freitagnachmittag im
Zuge nach Osnabrück in
einem Abteil 2. Klasse ein
Schirm mit langer silber¬
ner Krücke (Tula ) . Ab-

Zu v . Zimmer m . Bett
mit voll. Logis an jung.
Mann . Zu erfragen in
BischpffS A.-A .. OsternLg.

die in kriegswichtigenIn¬
dustriebetriebe» gut ein-
gcführt sind und große
Umsätze erzielen.

Fr . LsgiS . Jul .-M.-Platz 1. SSkOWl
von großem Versandhaus
ges. AuSführl. Ang. an
«MfWZ. ZMLM.Göttorpstratze t. 88is! !sn-6s8U6keF

Dingskelde bei Wiefel-
siede. Vor reichlich 16 Ta¬
gen sind mir aus Eiiers
Placken in Gristede am
Dingsfelder Wege

Z Qmenerr,
weiß 2- und 3jäbr.. sowie

1 Ockfle,
schwarz , 1^ Jahre alt,
ent ' aufen. Dem Wieder¬
bringer oder ! dem . der
wir Nachricht gibt, eine
sehr gute Belohnung.

Joh . RohLs.

Mines MiW.
in alle« Zweigen d . Land¬
wirtschaft und LeS Haus¬
halts erfahren , sucht zum
1. November Stellung als
Haushälterin . Angebote
erbeten unter A. V. 76 an
die Filiale der „Nachrich¬
ten" in Barel.

Für Len Fahr - brzw.
Rangierdienst auf dem
Verschiebebahnhof Olden¬
burg werden noch mehrere

WM «. 8kMl
gesucht. Minüestalter 17
Jahre . Meldung von 9
bis 1 und von 3 bis 6 Uhr
im Betriebsbureau . Zim¬
mer 2 . des Eisenbahadi-
rektionsgebäudes.

Oldenburg.
24 . September 1913.
Grotzherzogliche

Eisenbahndirektio«.

Fm H. »mimt,
Gtellenverm.,B «rgstr. 3l.

kW HILMRÄ
ßemSsN - AMiittisttl .,

Alexanderst«. 48,
— Ecke Wcskampstraße . —

Entlaufen zwei weiße

MW - AßU
Dem Wiederbringer Be- L Wir bieten an ehren- DiLMkUMI

W durch erfinder . Tätig- W
lohnung.

Woges Tierpark. I « welchem Hause kan«
Fränl ., welch, heir., vom

Verloren eine granlei-
lene Handtasche an de?
Nadorsterstraße, Abzüge.
Ken gegen Belohnung

v. Olüvemimnstift 7 » U,

18 . Okt. - iS 1. Nov. sich in
Le? Vürgerl. Küche etmaS
vervollkommne»? Ange-,
Kote unter M. N. 929 an

Geschäftsstelle Vlatt.

WHeimSachLCo . , Rachf. ,8
8 GSk« a. RH - SS S

Gesucht

Meiler O
Uheileri

für dauernd zum Einmieteu von
KartoffeLn für die Kaiser! . Marine.

UM-KM -KsWelle MW
(Gut Neu -Lethe) .

Zu melden beim Benmten -Stellv.
lSsLrilt.

WH«. WMe. srcha
« m«

finden dauernde Beschäftigung.

Vertreter
gesucht für beschlagnahme,
freie Armaturen . Offe¬
renten . die über geeignete
Verbindungen verfügen,
belieben Anträge zu rich¬
ten an Verkaufsbnrea« f.
Dal - Armatnre «. Rudolf
Strauß , Hamburg, Ger¬
trudenhof. Telegr .-Adr. :
Nudstrautz. Tel . 4, 116g.

gesucht nach der
Schulzeit.
Lug. odmrleSe,
Papierhandlung.

mit guter Schulbil¬
dung gesucht gegen
monatl . Vergütung.

L » g . üdwrleüe.
Papierhandlung.

Auf sofort suche ich für
m . lanöw. Betrieb nach d.
Rheinlands e. selbständg .,
brav . , zuv . Kuscht bei gu¬
ter Behandlung. Alfred
Hackland . Viehgeschäft,
Haan , Rheinland.

WM WM
gesucht bei freier Station.

Gebr. Röbeoltmauus.
Ofen bei Bloh.

sucht Säuglingspflegerin,
nen und Stützen für hier
und auSwärtS.

'
Sprechstund. : Montags

von 11 bis 1 Uhr Stein¬
weg 41 und Dienstags
und Freitags von 4 bis
6 Uhr Kurwickstraße 21.

Gesucht Ncinmachefra«
für jeden Montag.
Näheres Stau 54.

Gesucht auf sofort oder
später ein Mädchen , das
sämtliche Arbeiten über¬
nimmt. Angebote unter
M. O. 986 an die Ge-
schäftLsteüe dies. Matt «- .

Wir suchen für unser
kaufmännischesBureau z.
1. Oktbr. oder später ei».

mit guter Schulbildung
gegen monatliche Vergü¬
tung.

Norman» L Co.,
Kohlengrotzhandlung,

Handelshof.

und

gesucht.
Fatzfabrik,

Stau 67.

gesucht.

Faßfa- rtk,
Stau 67.

Donnerschwee. Gesucht
zum 1 . November ein zu¬
verlässiges Mädchen zur
Führung des Haushalts,
a. l. v . Lande. Näh. Sonn - ,
tagnachm . Bürgerstr . 27.s

Gesucht zu Novemb . eiul
Mädchen von 16 Jahren
für leichte Hausarbeiten.

_ Lindenstraße 18 .

Aschhansen (Post Zwi¬
schenahn ) i . Oldbg. Für
meinen Betrieb suche auf
sofort oder zum 1. Mai
ISIS einen
Mm » K»M

Friedrich W . Schneider.
Gesucht auf gleich einige

zuverlässigeArier ter
für mein Kohlenlager u.
für die Ablieferung an
die Kundschaft.
OssL MsSLtlLSL »,

Gottorpstraße 6.

Donnerschwee. Gesucht
zum baldigen Antritt e.
zuverlässigeHaushälterin.

Junkersträtze 2.
Gesucht eine Frau zum

Waschen u . Reinmach. Th.
Koop , Ziegelhofstraße 7.

WWs MW
gesucht zu leichten häus¬
lichen Arbeiten für Bre¬
men. Näheres

Lindenallee M.

Donnerschwee. Gesucht
zum 1. Novbr. oder früher
ein tüchtiges, zuverlässig.

Mädchen.
Fra » E. Reckemeqer.

Zum 1. November
Mädchen

oder Kriegerfrau gesucht,
je nach Bedarf für halbe
und ganze Tage. Näheres
in ü , Filia le Langest r . 45.

UMZWll
gesucht, welch, die Schnei¬
derei gründlich erlernen
will.

Emma Klusmann.
_ Baumgartenstraße 16.

Mädchen
gesucht, am liebsten vom
Lande. Gute Gelegenheit,
das Kochen zu erlernen.
Näheres in der Geschäfts¬
stelle dieses Blatt es.

Wegen Todes der Mut¬
ter des jetzigen Mädchens
zm« s. MW

für Küche und Hans zum
18. oder IS. Oktober für
ruhigen Haushalt mit 1
Kind nach Wilhelmshaven
gesucht. Angebote mit An.
gäbe von Zeugnissen und
Lohnansprüchen an

Frau Marinestabsarzt
Dr . Röscher.

zurzeit Münster i. Westk
Wehrstraße 12.

Wegen Erkrankg. mein,
jetzigen Mädchens suche
auf bald eine

Hilfe
für meinen kleinen kin
derlos. Geschäftshaushalt.
Große Wäsche gebe aus
dem Hause.

Donnerschweerstraße 63.

MW WW
für meine Darnerrfchneide
rei sowie ein Lehrmädchen
für sofort oder später gef.
M . Bnnke. Haarenstr . 60.

Gesucht auf gleich oder
später ein kleöres Mäd¬
chen oder einfaches junges
Mädchen.

Marg aretenstratze 28,
Gesucht eine
Arbertsfran

für einige Nachmittage in
der Woche.

Theodor Freese.
Achternstraße 62,

RSstringen 1. Gesucht
zum 15 . Oktober, eoent.
zum 1. Novbr. ein jüng.

Weres MW»
für alle vorkommenden
Arbeiten.

Fra » L. DreweS.
Wilhelmshavene r Str . !2.

Brinkum 85 fBez. Bre¬
men) . Suche auf möglichst
bald ein zweites

Wges « M
Gehalt nach Uebereink.
Selbstversorger.

Fra u Gast wirt Gefken.
Gesucht auf sofort ein

welches kinderlieb ist, zur
Aushilfe auf einige Mo-
»sie.

Elisabeth.
Kinderkrankenhaus.

Peterstraße 1.

Rastede, SuKe zu Mat

WM MW,
für Haus und Garten.

Frl <,M ._ TöpkM^
Gesucht auf sofort et»

UW WU
für Büfett und Haushalt.

Hotel Kaiserhos.
Gesucht zum 1. Oktober

oder 1. November ein

«MS MW,
oder junges Mädchen.

Fra « M . Hercksen,
Rosenstraße 37.

Güte KlkhttsHükiW
oder Schneider gesucht. dH
Kindermantel anfertigt.

Dobbenstratze19 pari.

SW! 1 All
zum zweimal wöchentlich.
Reinigen d . Kontorräume.
OldenSnra. Eisengießers

und Hartgutzwerk.
Dipl .-Jng . Otto Kulle.
Seghorn bei Borgsted «,Für meinen landwirtsch,

Haushalt suche zum 1. No.
vcmber gegen Gehalt ehz
erfahrenes

UM « A
S . Hörmano.

Suche zum 1. Novemb«
ein jüngeres
erSEesUW«,
welches auch melken kann,
für Haus - und Landarbtz

Hinr . EhlerS, Breme«,
DoventorSdeich 13.

Dalsper . Gesucht in ei».
Landwirtschaft eine

Pflegerin
zur Pflege ein. alt . Frau.

Hinrich Gloystein.

ßk« em8« i«
gesucht auf ganz oder znr
stundenweise « Aushilfe.

Amalienstratze 8.

für alles, das schon in
städtischem Haushalt ge¬
dient hat und etwas kochen
kann, für sofort oder 1.
November zu kinderlosem
Ehepaar nach Berlin ge¬
sucht. Zeugnisabschriften,
Gehaltsansprüche oder
persönliche Vorstellung.
Frau Hauptm. DonalieS,
zzt . Heidmühle bei Jever.

Eversten. Mädchen zur,
Aushilfe gesucht für Ok¬
tober, ev . für einige Std . i

Hauptstraße U t

Ord . Dienstmädchenvd.
Stundenfrau sucht auf
bald oder 1. November
S . Sprenger . Mk«.-Re«^

FrieLeriküstmLe s.

Gesucht tüchtiges,
MUS WöSlben

oder einfaches Fräulet«
für alle Arbeiten für so»
fort oder 1. November.
Frau Dir . Schnrgelsberg,

Auguststratze 761.
Gesucht zum 1. Okt . ein»

Verkäuferin
u . Lttgeristin.

I . G. Ahlrichs,
Eisen- und Kurzware«,

_ Markt 2.
Gesucht ein einfaches

Fränlei «,
das im Nähen geübt ,ifh
für bürgerlichen Haus»
halt bei FamtlienanM
Angebote an

Schröder. Rüstringe«»
_ Schulstratze 66.

Stnndenhilfe gesucht.
Philosophenweg 8,

Gesucht zum 1. Novbü
ein gewandtes, zuverläss

UW WSW
für Haushalt und Bahn»
hofSwirtschaft gegen Ge»
halt und Fam .-Anschluß-

D. BnnieS, Ocholt.
Gesucht ktnderl.. zuverläff.

mit Familienanschluß.

Gesucht perfekte Wirb
schafteriu für kinder » unr
frauenlosen HauSH . (Gast.
Wirtschaft ) nach auswärts
Zu erfr . bei Fra « M. Hi« .
richS, Heiligengeiststr. Sb

Zum 1 . Nod. d. w ud et« .

UMS RSM
zum Alleindiene » in einen»
Haush. v. zwei Pers gesucht

Direktor Girardoni,
Hemelingen - er Bremen.

Ludwigstr . 41
Rodenkirchen. WM

zum 1 . Mai ein
Mädchen . /

Dasselbe muß gut melke«
können. " . .

Neuhaus Gasthof

fiönsionsn

Schüler
findet WM" gute Pens!- «» .

ssrsu L. Iksilvn,
Amalienstr . 1l.

Kann noch drei jung»
Leute in volle
gvwg nehmen.

Frau Heinr . Klusman«»



zu Nr. 2«S -er „Nachrichten fürStadtund Land" von Sonntag, 29. September491».
Rus Sem KrotzverLogmm.

L « Nachdruck unserer mit besonderen Zeichen »ersehenen Eigenberichte ist
nur mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Berichte

über örtliche Vorkommnisse sind der Schristleitung stets willkommen.

Oldenburg , 29. Sept.
8 Das Eiserne Kreuz1'. Klaffe erhielte « : LaudssdirMor

Lrich tho Rah de , ein Sohn von Frau Bankdirsktor
Lhorade, hier ; er hat bei den Kämpfen in Polen lange
Zeit ein Bataillon geführt . — Leutnant D . Wät ; en,
-andwirt in Schlüte , aus dev Hand des obersten Krregs-
ierrn. — Sergeant Fritz Hoop aus Osternburg.

* Personalien. Der Großherzog hat den Ämtsrentmeistor
Hecker zu Oberstein seinem Ansuchen entsprechend zum 1.
Oktober d. I . zur Disposition gestellt . — Mit der Vertvotung
s>es beurlaubten Oboramtsrichters Wog« in- Jever ist bis
»im 12 k M . dev Amtsrichter Schultze in Westerstede , und
»om 13. k. M. an der Assessor D< Mendelsohn. z Zt . in
Nordenham, beauftragt worden.

» Auszeichnung . Der Großherzog hat dyn Direktor der
Sb-ervoalschule in Obevstom-Jdar . Dr . Müller, aus Anlaß
seiner Versetzung in den Ruhestand den Titel „Geheimer
Schulrat" verliehen.

* Znr Frage der Verheiratung russischer Kriegsgefantze-
st-n. Die Frage , ob russische Kriegsgefangene heiraten dür-
sen, ist wiederholt aufgeworfen wotoen . Die Ruffen sind
zwar noch nicht ans der Gefangenschaftentlassen , aber sie
sind unsere Feinde nicht mehr. Die Angelegenheit ist an
zuständiger Stelle reiflich erwogen worden. Wie der Ber¬
liner „Lokalanzeiger" erfährt, wird nach folgenden Grund¬
sätzen gehandelt: Russischen kriegsgefangenen Unteroffi¬
zieren und Mannschaften kann dis Erlaubnis zur Verhei¬
ratung durch die stellvertretenden General¬
kommandos nach Anhörung der beteilig¬
ten Zivilbehörden erteilt werden. Kommenreichs¬
deutsche Frauen und Mädchen in Frage , so wird die Erlaub¬
nis nur erteilt, wenn es sich um Gefangene handelt, deren
dauerndes Verbleiben im Deutschen Reiche angängig und
sicher erscheint . Von dieser Vorbedingung kann bei Deutsch-
stämmigen im Ausnahmefällen abgewichen werden, sofern
sich für deutsche Reichsangehörige andernfalls besondere
Härten ergeben sollten . ^« Gemüse aus rote« Beete«. Dies Gewächs, auch rote
Rübe genannt , wird im größten Teil Deutschlands meist
nur in Form von Salat oder Kompott genossen. In den
östlichen preußischen Provinzen allerdings ist auch die
„Rote-Beeten-Suppe " eingebürgert , in Ost- und West-
Preußen und Posen ist sie geradezu sine Art provinziel¬
len Nationalgerichts . Ganz besonders wohlschmeckend und
nahrhaft aber ist Gemüse von roten Beeten.
Hier das Rezept für Gemüse von roten Beeten : Ge¬
waschen , weich - gekocht , äbgeschält und fein geschnitten,
wer noch besser sein gehobelt, werden sie rmt wenig
Wasser, das den Boden des Kochgefäßes etwa 3 Zenti¬
meter bedeckt , zum Aufwallen gebracht. Dann verdickt
man sie mit etwas vorher eingerührtem Mehl oder Kar¬
toffelmehl oder mit zwei bis drei fein geriebenen rohen
Kartoffeln Und schmeckt das Gericht süß-sauer ab . Ein
Zusatz von Aepfeln und Verwendung von Nelken oder
anderen Gewürzen und Zucker erhöht den Wohlgeschmack.
So zubereitet , geben die roten Bosten ein vortreffliches
und auch jetzt unter Berücksichtigung des Mangels an
Fett und Fleisch leicht herstellbares , nahrhaftes Gemüse,
das sich als Hauptmahlzeit für die Spätherbst - und
Wntermvnate für jedermann eignM . Wer es noch nichts
kennt, versuche es ! Die Ernte an roten Rüben ist in
diesem Jahre außerordentlich reich ausgefallen - Wäh¬
rend frischer Rotkohl nur bis Weihnachten zu haben ist,
kann die Hausfrau mit frischen roten Beeten den
ganzen Winter hindurch und bis in das späte Frühjahr
hinein Essen bereiten.

* Der Erlös der vom MUsikkvrps des Regi¬
ments 91 veranstalteten Konzerte zum Besten
der Hinterbliebenen des Regiments be¬
läuft sich aus über 6000 Mk. Dev Urlaub des Musikkorps
isar auf Wunsch des Vereins der Kriegsbeschädigten in
Cloppenburg um acht Tage verlängert . Ein daselbst am
letzten Sonntag veranstaltetes Konzert zum Besten der
Kriegsbeschädigten hatte ebenfalls einen hohen Ertrag.
Das Musikkorps ist inzwischen wieder ins Feld zurück-
gekehrt.

* Der Biehvsrwertmtzsverbmrd für das Herzogtum
Oldenburg nimmt im Jahre durchschnittlich 40—50 000 Stück
Schlachttiereab. Die Abnahme erfolgt in den einzelnen Un¬
terbezirken drrrch dis Vertrauensleute des Vrehverwertungs-
verbandes oder deren Beauftragte . Diese haben zu veran¬
lassen , daß die Tiere gewogen werden, haben die Tiere zu
schätzen, anzuscheren und an die vom Vorstand des Viehver-
wertnngsverbandes aufgegebenen Empfänger zu verladen.
Die Vertrauensleute oder deren Beauftragte sind ver¬
pflichtet, den Lieferanten von Schlachttieren oder dem
Personal dieser Lieferanten, welche Schlachttievs abliefern,
mitzuteilen, in welcher Preisklasse die Schlachttiere geschätzt
sind , und wie hoch der Preis in dieser Preisklasse ist. Der
beeidigte Wäger, welcher die Tiere gewogen hat, ist ver¬
pflichtet, den Lieferanten von Schlachttieren oder deren
Personal auf Anforderung Wiegefcheine auszustellen. Hier¬
nach können dis Lieferantenvon Schlachtvieh selbst gmau den
ihnen zustehenden Preis berechnen , indem sie das Gewicht
mit dem für die betr. Preisklasse festgesetzten Zentner-Höchst¬
preis multiplizieren und für Versicherung bei Rindern pro
Stück 2 bei Kleinvieh pro Stück SO H in Abzug bringen.
Den Lieferanten steht innerhalb 24 Stunden nach Lieferung
der Tiere ein Einspruchsrechtgegen die Einschätzung durch
den Vertrauensmann oder dessen Beauftragten zu . Wie¬
der Einspruch durch einen vom Vorstand des Viehverwer-
tungsverbandes ernannten besonderen Sachverständigen als
berechtigt anerkannt, so erhöht sich der den Lieferanten zu¬
stehende Preis . Wird von den Empfängern von Schlacht¬
tieren Einspruch gegen die Einschätzung durch den Ver¬
trauensmann oder dessen Beauftragten erhoben und wil¬
der Einspruch als berechtigt anerkannt, so trägt in diesem
Falle der Viehverwertungsverband den Schaden. Der Vieh¬
besitzer und Lieferant erhält also mindestens immer den
Preis , der bei der Ablieferung vom Vertrauensmann oder
dessen Beauftragten geschätzt ist. Hieraus ist ersichtlich, Laß
jeder Viehbesttzer , der Vieh abliesert, selbst ohne besondere
Mitteilung Lurch den Vorstand des Viehverwertungsver¬
bandes genau den ihm zustehenden Preis berechnen kann.
Sollte jedem Lieferanten nach jeder Lieferung eine besondere
Abrechnung gesandt werden, so würden das etwa 25—30 000
Abrechnungenim Jahr sein , die das Schreibwerk sehr ver¬
mehren würden und daher zu vermeiden sind . Außerdem
sind die Vertrauensleute verpflichtet, alle schriftlich oder
mündlich an sie von Viehhösitzern aus ihrem Unterbezirk
gerichteten Fragen umgehend auf das genaueste zu beant¬
worten , insbesondere ist auch über die Preisberechnung
beim Schlachtvieh und die Banküberweisungen, die durch
den Vorstand des Viehverwertungsverbandes auf ein von
den Viehbesitzern gewünschtes Bankkonto erfolgen, Aus¬
kunft zu erteilen.

* Rüstringen, 28 . Sept . Unter hem Vorsitz des' Ob-ev-
schukrats Dr . Weßner fanden am 23 . und 24 . September die
staatlichenAbschlußprüfungen an den städtischen Se¬
minaren in Rüstringen statt. Sämtliche Prüflinge bestanden,
Md zwar die Turnlehrerinnenprüfung: Frl . Käte Berger,
Frk. Elisabeth Diez Md Frl . Charlotte Schulz ans Wilhelms¬
haven, Frl . Dora Fasting aus Bremerhaven, Frl . Mazda
Gmrtormann ans Kiel , Frl . Alma Höft ans Riede, Frl . Klara
Junker ans Jever , und' Frl . Angnste Telgmann ans Arsten
bei Bremen. Die KindergärtNsrinnenPrüftingbestanden: Frl.
Lena Dittmar ans Wilhelmshaven, Frl . Grete Ederhos ans
Lippsprings, Ml . Ella! -Koenig und Ml . Hertha Mohborg ans
Rüstringem.

ft Wilhelmshaven, 27 . Sept . Tödlich verunglückt
ist Montagabend kurz nach 10 Uhr Ms dem hiesigen Bahnhof
der etwa 55 Jähve alte Stellwerlswärter Dietrich Müller.
Der Verunglückte hatte am Abend die sogen . Handweichen
beim Rangieren - er Züge zu stellen Md Sand zu streuen -.
Hierbei ist er von einem leeren, von der Rangierlokomotive
abgestoßenen Wagen erfaßt und überfahren^ Der Unfall
wurde von einem anderen Stellwerkswärter bemerkt , den
das Stöhnen des Verunglückten aufmerksam machte . Der
Wagen war dem Verunglückten über beide Oberschenkel und
dm rechten Arm gefahren. — Vergiftet hat sich im St.
Willehad-Hospital der etwa 30 Jahve alte Schlosser Joh . K.
Er war schon feit Juli krank und hatte wiederholt die Absicht
geäußert, freiwillig aus dem Leben zu scheiden. Da er ans-
gehen konnte, hat er sich vermutlich in der Stadt das Gift
verschafft.

Rur arm Lrrrevlsfssl.
8 Strafkammer Oldenburg.

Einen Viehdiebstahl führten der Arbeiter Io-
Hann Brau aus Rosenberg b . Varel und der aus Duis¬
burg gebürtige, in Varel beschäftigte Schlachter Albert
Hahn nächtlicherweile aus , indem sie von einer Weide bet
Altjührden eine Kuh entwertdetenund sie gleich darauf im
Stalle einer Wirtschaft schlachteten. Das Fleisch wurde
durch Vermittelung des Arbeiters Hermann Lehmhuis
in Varel für 3,20 ^ das Pfund verkauft. Unter Hinweis
darauf , daß Viehdiebstähle, besonders in jetziger Zeit, schwer
bestraft werden müssen , verhängte die Strafkammer gegen
Br . «ine Gefängnisstrafe von 2 Jahren 5 Monaten, gegen
H eine solche von 1 Jahr 9 Monaten und gegen L . eins»
Monat Gefängnis und 400 Geldstrafe.

50 Flaschen Getränke, Käse , Butter , Handschuhe,
Schuhe, Leder und eins Haarschneidemaschine , also alles,
was sie gebrauchen konnten, stahlen ein Pionier und der
Tischler Hugo FoÄm Es Wilhelmshaven in der Nacht
zum 25 . Juni aus der Wirtschaft „ Zum Zeppelin" in Rü¬
stungen. F . wird zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt.

Aus dem Lager der Bntterzentralö
zu Oldenburg entwendeten die noch jugend¬
lichen S . und Sch. Ms Osternburg mittels Ein¬
steigens reichlich zwanzig Pfund Butter , die sie dann
verkauften. S . kommt mit 2 Monaten Gefängnis davon,
ihm soll Aufschub erwirkt lverden. Sch., der vorbestraft ist,
hat 4 Monate Gefängnis k« verbüßen, da ihm Strafaufschub
versagt wurde. Er wird auch die frühere Strafe nunmehr
erleiden müssen . ^

Rückfällig wurde die wiederholt vorbestrafte Ar.
Heilerin Johanne Kleemann, indem sie zu Oldenburg i»
Mai ein Paar Schuhe Md einen silbemen Löffel stahl. Ur¬
teil : 5 Monate Gefängnis.

Ein „schwerer Junge* ifidet Schmied Gavtk
Ditz er aus Forbach. Die Reihe seiner Vorstrafen ist
lang . Augenblicklich verbüßt er das höchste Maß der nicht
lebenslänglichen Zuchthausstrafe, das bekanntlich 15 Iah«
beträgt . Von auswärtigen Gerichten wurden nämlich 13
und 8 Jahre Zuchthaus gegen ihn erkannt. Auf einem
Transport nach Luckau ist er einmal entsprungen. Dazu
scheint er jetzt wieder Gelegenheit zu suchen. Er hat sich
nämlich selbst bezichtigt , in Elsfleth , Berne und anderen
Orten bereits in den Jahren 1908 und 1909 mehrere schwer«
Einbrüche verübt zu haben, vermutlichnur , um unterwegs zu
kommen . Er erhielt weitere 6 Jahre Zuchthaus, die er na-
türlich nicht mehr zu verbüßen haben wird.

Stimmen aus Sem Leserkreise
Wir den Anhalt des SprechfaalS übernimmt di« EchriftlridM

Len Lesern gegenüber keine Verantwortung^
Lur kommenHen LvrstrrlpisiLeit.

Bei der jetzt neu beginnenden Spielzeit unseres Hol
ihsaters ist es mir «in Bedürfnis , einige Worte über eint'
sehr unangenehme , fast regelmäßig wiedEhrende Er¬
scheinung zu sprechen, die ich während dev vorjährigen
Spielzeit zu beobachten Gelegenheit hatte , nämlich das
Husten. Oft , sehr oft geschah es , daß gerade bei ernstesten
Szenen , bei Szenen , wo es im ganzen Zuschauerramm
totenstill war , wo sich jeder ganz aus dis Vorgänge aufder Bühne konzentrierte , daß da irgendwo jemand in
derb -grober Weise in die andachtsvolle Stille hinein¬
hustete, daß hundert Menschen erschreckt zusaminenzucktM
und so des restlosen Genusses des Spieles beraubt wur>
den. Und nicht allein für di« Zuschauer , sondern auch für
die Darsteller , die doch bei der Sache zu sein gezwungen
sind , wird solch lautes Husten im höchsten Grads störend
wirken. Einen Hustenreiz kann schließlich jeder bekom¬
men ; aber Menschen, die infolge Erkältung nach dem
Gang Lsprch die kylte Lust in durchwärmten Räumen
Hustenanfälle bekommen, die sollten im Interesse an¬
derer Theaterbesucher während der Zeit ihrer Erkältung
keine Vorstellung besuchen. Ganz abgesehen davon , daß
sie selbst dem Spiel nicht dauernd fotzen können, ist es
für die übrigen Zuschauer noch unangenehmer , durch
andere im Genuß des Spieles gestört zu werden.



Feuer'-
vsrsreEei ' imF « »,

Ar »a « A. A/k/cko^
L/o//so § />, F,

Gröbere Partie

Filzsohlen,
paffend als Einlegesohlen
und Hausschuhsohlen , zu
verkaufen . Angebote un¬
ter M . 411 an F . Bütt¬
ners Annoncen -Expedit .,
Kaffnoplatz 1s,

EöaNNFriede ? Bald ? r
I « Jahre 1621 aufgefun
dene 200jähr . Prophezeiung
einesfrommen Tiroler Mön¬
ches über den Weltkrieg. In¬
halt : Beginn , Verlauf , Ende!
Die letzte grausameSchlacht!. gro
Siegerl Besiegte ! Völker-
bnnd ? ? Kirche Gottes zu
»euer Macht u . Herrlichkeit!
Wann , wo und gegen wen
der nächste große Krieg?

2 Ex. dies, einzigartigen
Kriegsangedenkens 1.10
(Nach», 1.40), 4 Er.

2.00 lNachn. 2.30j
postfre: d . Rupp , Verlag,
München -Gauting A. S4

Serien », Soldaten - ,Blumen -,
Glückwunsch -, Künstlerpost-
karten, 100 Stück sortiert

4 — Nachnahme.
lBerfandhauS Raetsch,

Charlottcnb „ Pestalozzistr .53.

Hautjucken
beseit. in einigen Tagen Laut
creme „ Radikal" . Mäh . Preis.
Ausk. Sproedt , Berlin ti.
81/288 , Usedomstrabe 9.

« MWIA.
MtMiW«.

MMst. SlMI
seit 30 Jahren geführte

Sorten.

F. S . SS§vr,
Oldenburg

LWarar».
klatten , k'ilrns,

Papiers.
kM8ts Ammlil im

ß!M88lrLMgl «M.

l̂. v. Kolwsy
l,Lngsstrnsss 43.

Filiale : Lremsrstr . 17.

Wem ÜlälMMg

mMstlMi Wisst
« bmeM:

500 Kastanien.
400 amerikanische Eichen,
500 Rotdorn Hochstamm.,

300 Kuaelakazim,
800 Ulmen
500 Ahorn.

1000 höhere Gehölze für
Schutzvsl<mzun >MN.

3—500 Rotbuchenhecken,
200 Zentimeter hoch,

sowie sämtliche Baum-
schulartikel.

Job. vrims,
Baumschulen,

Zwischenahn.
Das grotze

Traumbuch,
nach alten Urkunden nur

1.70. Nackn . 30 H mehr,
dazu gratis 83 Wahrsage¬
karten mit Beschreibung.
Versand K. Hauke , Berlin
358 , Revalerstr . 32.

MineMW
groß S bis 7 Hektar , zu
pachten oder zu kaufen ge.
sucht. Angebote erbeten
unter L. S . 912 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu kanten aesucht ge¬
brauchter leichter
Kutschwagen n . Geschirr.

Tierarzt Thorwart,
Oldenburg. Alexanderft. 39

Wm od. Laselklilckr
gesucht. Angeb . mit Preis
unter L . 5765 an Herrn.
Wülker . Bremen,

Auskunft umsonst bet
Schwerhörigkeit.

Ohrgeräusch , nerv . Ohr¬
schmerz. Tausendfach be¬
währt, ' glänzende Arier
kenng . Merkur -Versand,
München B 28 . Neureu-
tüerstrahe 13.

kmegsMll -VkiMliei'.
ck. Lurop . Vsrs .-Oes . empk.
Ksorq lSalilstsäi, Ostsrstr . Ig.

Rotlaufschutz.
Salbe und Tinktur.
Schweine vorrätig.

Hkrschayotheke.

für

NeMMMeie

Toilettenstandhähne , Kn.
gelbatter . . Auslaufhähne
usw . sofort ab Fabrik lie¬
ferbar . Verkanfsbnreau
für Dal -Armaturen . Ru¬
dolf Straub . Hamburg,
Gertrndenhof . Tel .-Adr . :
Rudstraub . Tel . 4. 1169.

Vertreter gesucht.

Ausführung vo«

ÄWK-Melten
in allen Farben . Garn
vorhanden . Kann eveut.
drauf gewartet werden.

W NIMM.
Langeftratze SS.

Verkaufe gute , hornlose

und ein Lamm . 4 Monate
alt . Daselbst zu kauf . ges.

Dbstleiter,
6 bis 6 Meter lang , oder
verschiebbare Leiter.

H. Budzi « , Loyerberg.
SüdmosleSfeh «. Zu ver¬

kaufen eine junge

VlW° Kuh
und mehrere Fuder schw.
und bunte«

lM - Torf;
auf Wunsch ans Haus.

G. Schipper.

Theat .-Rcsta « ra « t . Beff.
mittagsttsch einz . und im
Abonn . Im Ab . 1 .50
Reichh . kl. Abendplatten.

In aufblühender Kreis¬
stadt an der Unterweser
in Oldenburg , mit Schiff¬
bau und Heringsfischerei,
an guter Lage

WM- M

Zwei eiserne
Oefen

zu verkaufen.
Marienstr. 18»

Wichtig für alle Leimvervraucher!
Ihr Leimvorrat wird knapp, machen Sie daher

sofort einen Versuch mit dem bewahrten

Leimstreckpulver „ LlvLIas"
Bet den jetzt so knapp zugewiesenen Leim¬

mengen über IVO pCt . Leimersparnis.
> Der mit „ Hellas " gestreckte Leim wird , was!
Bindekraft anbelangt , nicht beeinflußt und gibt

^ durch seinen h ^ l .ähnlichen Farbton tadellose Leim¬
fugen, ein ganz gewaltiger und grober Vor-
teil bei den oft sehr schwarzen Leimsorten.
Verwendung genau wie bei gewöhnlichemLeim. Keine 1
Kriegserscheinung , da das Leimstreckmittel jeder spar» j
same Leimverbraucher auch in Friedenszeiten der » §

I wenden wird.
Preiset

! ein Probepostpaket 5 Kilo einschl . Verpack. -613 .—
b-i Bezug von 25 Kilo . . . . per Kilo „ 2.60!

^ bei Bezug von 50 Kilo . . . . per Kilo „ 2.50
! bei Bezug über 50 Kilo . . . . per Kilo „ 2 .40 !

ab Fabrik, einschl . Verpackung , gegen Nachnahme
oder sofortige Einsendung des Betrages.

A Generalvertreter : üiLslLvi »,
8 Drcsden -A ., Moritz « lotzstr . 11 !

Stall . Garten , gute Kel¬
ler . elektrisch . Licht, Bad,
komplette Einrichtung für
Kolonialwaren , besonders
geeignet zur Anglieberg.
von Eisenwaren u . Haus-
haltungsgegenständen . so¬
fort oder später zu ver¬
kaufe » . Anfragen unter
L. H . 903 an die Ge
schäftsstelle dies. Blattes.

«MIM
ÄS Bowlen- il .KoHrvchl

empfiehlt

Ehnernstr . 55.
amen f. srdl. diskr . Aufn.
Ww. Heile. Heb. , Hamburg,

Wandsb . CH. 324. K. Heimb.
Eversten. 1 Paar lang-

schäst Stiefel , neu. Nr . 42.
argen 44 ummtansch.. nach
8 Ubr abends.

Lkurptstr . 103. unten,

ÜnII» - LlüIistoU
sum I »1Sttos urrck SSgsIo

mit jeckem Olübstokk nach kloklsnsissn ist in cksr alt-
bsväbrtsn brisckeosgual . m all . kessersvllausksltnn ^ s -,
Lisonvaren - u. Orogellgsscbäkten

kür
llllnjäbrige , krlmsaer , ^ biturisnlvn in 6 bis
12 dloaatön . OILnrsnäs Lrkolgs seit 1900.
Pension im klanss mit steter ^ uksiobt unck I

dlaabbilks . llintritt tägliek.
pür Lsukleuts , Leamts ff
unck Ickilitär besonckers Nllst - llufflUlisv«

Lcbulsrbeiten kür 1'agessckiülsr unter Lnksiibr.
Legiun ckss Wintersemesters am 15 . Oktober-

-lnmelckungsu jstrt erbeten.

VO » MoÄLivwilL,

^ äegilÜöüilll 'chk 4, llsnosiisus.
Lsrnspr . : llorck 7SS5.

gegen 2 Prämie für 60 Tage vermittelt
lk'--. LnrivI », Schäferftkatze 28 . — Fernsprecher 882.

8M« tt MellMW
S5- 9S7» kohlensaurerKalk,

fein zu Mehl gemah'en, empfehle zur Herbstdüngung.
Lieferung bei sofortiger Bestellung prompl.

o. s . Sabboa, keneral -lSerlM,
Lsvvff » 1 » Olüsuv.

IffL «Ls » Ssff »vs1k « vLs»
beginnen für GpravLIviavoS «»

Slollsi ? » ÄS

^ äensverffchemngs < Mmigefellschaft
Gegründet TS66 * 38 9 * Dehrensir . SS - 6T

Mü einmaligerbarer
Einzahlung von

M . S000
M . 40000

M. SO000

erwerben Sie S°/» !gs
S. Kriegsanleihenom.
4V000 M.

20000 M.

Ä00OOO M.
M W0000 20ÜWV M.
durch Verwendung der Zinsen und Zinseszinsen belastungskrel

unter den jetzigen Kriegsanleihe- Bedingungen
nach 14 Zähren durch unsere neue

Kriegsanleihe-Verdopplung
Mr'ndesieinzahlung sooo Mark * Höchstbetrag unbegrenzt

Man verlange vnfere Drucksachen.

Kollisör l.sbsnsvei 'siosiki'ungsdLnIi s. 6.
Sisksr sdAvsedlossovo Versickeraogvv:

2 Wlisri« M " " Usli.
L ^ rsssvsrslsLsrrrrrs

wlt slrbalckiAvr Lvsrablvag ckvr voll « » Summ » lm V»ü»»kaU«
Neu » vortsilbakt » Versicborau ^skormeu , iurbssouckerv

Irrv » HckLlL1svsi ' s1o1isr « rrs,
<!«iv3dru »6 ckvr Vvrslcderuutzssummvo in ILvirlvi » uuck cki«

jffH1vsi »sio1rvwr »ns Sk ' sL » 2 !v « tSolr ^ L1 ^ siLrvlll1s
«rmöslicdvv üenüdar volUlommovst « kürsorZ s.

Vertreter : 6 . von kruden , Oldenburg , Isivdstr . 13. 1v >. 8r . 80V.

üiioxkl
'Z Vl«'ti8psitlllig8kUl8lsl1

kür LloMldrlgv , lk- vlnisnsv , k 'L!» »!-. u . / IliHrn ' » (suoli Osnrsnj
kr» LZ ^ vllkungsn 1S1S/12 d « sts » clsir » Nv SodNIsv.

Leiiulurbsiten unter ^ .uksiebt . Pension im Anus » .
Lprselistuacksn 11 — 1, 5—6, Sonntags 11 — 12.

kllr Sie kmMngeii -ki'llluiigeii tetsoi!. LbeiüLurre.
LLszrsv , ed» . KtiN»i» Nr kidiouirto-lirMr,

SLirrrsysi -, Usckwlgslv . 18. k' ernsprscksr 8ück 5298«

nnr! ül ' llwPI'IlNNlNI' Sonderkurse. Anmeldung >
Wu vdlinn ! Ilill ikj» täglichrn den Sprechstunden

Werktags 12 — 1, 4—5, Sonntags 11 — 12 Uhr.
Lremvn , 8elij!Isi8tr. 32 . vir. » . tzommsk.

Fernsprecher Rol . 1313.
Institut für Sprach - und Gehörleidende.

MrL8MtmMM 8tsH
für üss LinjSkrlgsn -, Lrima - u kblturisntvnvXLMvn

SRL NiL «rLLSvuff » N
tV « rld « i»<ckv» mit

ll»8 üikinterdLÜijLkil
' keginnt W 18. Moim.

^ nmelcknngen vercksn kslck erbeten . Prospekt , ckabres-
bsricdt unck ^ uskunkt ckurcb äen virektor äsr Anstalt,

Vr » pbll . Vvltd » « «.

Gesucht
fürs neutrale Aus¬
land gegen sof. Kasse

lll. A UW.
nur I . Marken , wie
Bechstein» Blüthner,
Steinway L Sons usw.
Angebote aus Privat¬
besitz und Händlern mit
genauen Angaben erb
an F . R » Trübger,
Hamburg , Schanzen¬
straße 117.

BK Sollen AM
zu verkaufen.

Bremer -Cbaussee 78.

KchlslkiüeNmastdiUst
für größere Betriebe empf.
I . H . C. Meyer , Hofl.,

Langestraße 47, am Markt.
Zu verkaufen

WW. W.
M . AM

Näheres
SallsbeMer -Berew.

Kann anerkannten

ltef.1. Absaat . Petkufer
G. Boedecker.

Saatbavstelle Mansholt.

Lla susilwrl
zVexiveiser kür
jeclen, Uer rieb
im Inlerossua-
testev Leruke
Ucr ooxenvLtt

susdliaeo « ill . Oer
Lei -uksUrieiitlv iin-
se ! in Uiesem 8uc !:c
eden-oviel dieuLs,
8 -i .innea >Ic5, rVei«-
voUes, vis äsr I-iLd-
IiLderüetLktlv , üer

von 2e >t r « 2s,t einmsi Leiexea-
deit nimmt , verschiedenen Ver-
KLitvissennscnLuspü -e »,xokeimen
^ usLmmenaäNken, >Ltigiiciten LS«.
?.nk cien llruncl rn l-ammen. —
liilckpnsszsok üss Detektivs . —
Zesontiere ÜstelciivLünste . —
wriks Zroöer unii kleiner Diebe.

Sie selbst könne« »ckon mor-
M« in <ter Dsxe sein , sied vor
KeöAöen. vebervorteiluiiß , Dnxunrl'rrnZ timen ru müssen , kierükmte
Detektivs , üie Ireute ein müreden-
kskt iiodes Einkommen ösden,
mukten mitkleineren ^persönliciiell
Lulxsben dexinnen . DerDeiektiv-
derui dnt eine nnzeniints Xu-
Irunkt, eroöe Verüisnstmövlicii-

. D-keitea . Dss Duck wirk I ^ Icnte
wecken ! Li. L .? S portolrei.
Kuestwstpks

Vrescksn - O. 4SS.

viiren , Pkotosptiksi,
lolusik - lnstrumsats , vstsr-
iünliisctise unci snssrer

Lviimuok , Liiciier.
lrtsiox» üMMsst Liiöxorlolroi iielsrn

^MLöv . , kel !iü K. E,
esüö - iilUsncs -Ztrssss 7-10.

Kaufe jedes Quantum

« WWch.
ob ganz oder zerbrochen,
das Kilo zu 7 Um
leichter verpacken zu kön¬
nen , bitte ganze Walzen
zerschlagen und sofort ge¬
gen Nachnahme auf meine
Kosten absenden.

F . Schmidt . Nürnberg,
Neue Gasse 18.

strlegranlelfte
im Betrage von 1000 bis 400000 Mark kann

ohne besondere Anzahlung
gegen mätzige,vom6 . Jahre an abnehmende
Jahres « oder Vierteljghrsbeitrage mittels der

Zliesssstleikie - VeMM
der

slÜMÜM
erworben werden.

K.

Aufnahmefähig sind Personen beiderlei
Geschlechts vom vollendeten 1V. Lebens¬

jahr « an.

Näheres durch den Vertreter:
G. von Gruben,

ldeuburg, Teichstr . 1Z . Tel . 800 « l

werden jederzeit , insbesondere gegenwärtig , zur Er"
rnöglichung des

» MN IstMgSMW
^gemessenen Kursen angekauft. Angebote sinzu angemessenen Kursen angekauft. Angebote sind an

den Magistrat Charlottenburg — Stelle V —
zu richten. _ _ _ ^

Mit SEM II . WWW - <
- — ,. . — dauerhaft , mitrm-
prägn . Sohle , fertigtjed . sofort aus Stoffabfällen ujw. selbst ?,
an . ^Preis d . präm,Lehrbuch . m . Maßstäb .f. jedeGröße ^ l2 .A
franko Nachn. WilliFranke , Beesenstedt115 b. Halle a .S

^ m 3. Oktober beZionen neue

Nsr »ÄGL8lL « I»SD»
/lllmelckunASQ nskms lob evtASASN.

SoVLrLs L »LvLLSV,
— Lrskv 1. VlÄld , L-tucklsnsIvsssv 4.

Wir empfehlen unsere

Trockenanlage
für standwirtschaftliche Produkt «. Bahnanschluß.

L - Vr ? ÄUiGZ ? sS,
Brrmren.
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